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Htaat und Kirche
Die Kreuzzeitung benutzt die ſommerliche Stille um

in Ruhe ein ſehr verwickeltes und ſchwieriges Problem zu
beſprechen die Möglichkeit und Nützlichkeit einer Trennung
von Staat und Kirche Die ruhige gründliche und vor
urteilsloſe Art wie das konſervative Organ dieſes Thema
behandelt muß anerkannt werden und der Gedankengang
dieſer Artikelſerie wird viele Leute die von der Kreuz
zeitung anderes erwarteten in Erſtaunen ſetzen Man
mußte annehmen die Kreuzzeitung gebe von ihrem ortho
doxen Standpunkte nicht einmal die Fragwürdigkeit des
Problems zu und weiſe jedenfalls den Gedanken daß eine
Trennung von Staat und Kirche unter Umſtänden nützlich
und geboten ſein könnre energiſch zurück Dem iſt aber nicht
ſo Das Für und Wider wird ernſthaft beſprochen und
manches findet ſich in dieſen Artikeln was den Eindruck er
wecken mußte die Kreuzzeitung ſei im Grunde genommen
nicht nur im Jntereſſe des Staates ſondern auch in dem der
Kirche unter den jetzigen Umſtänden zwar von der Schwie
rigkeit aber auch von der Nützlichkeit einer Trennung über
zeugt und unternehme es an dieſen Gedanken ihre Leſer
allmählich zu gewöhnen Nichts iſt charakteriſtiſcher für die
Fortſchritte welche die Jdee gemacht hat

Es iſt auch kein Wunder die letzten Jahre haben durch
die Erfahrung welche der Staat mit der römiſchen Kirche
immer wieder machen mußte manch einem den Stoßſeufzer
nach der Trennung der beiden Gewalten entlockt Zudem
iſt das religiöſe Bedürfnis ſeit die Flut des Materialismus
zu ebben begonnen hat wieder in raſchem Steigen begriffen
ohne indes von den kirchlichen Formen überall befriedigt
werden zu können Nun iſt es zweifellos richtig daß die
Löſung der Kirche vom Staat in allen Ländern in denen
ſie vollzogen wurde der inneren Lebendigkeit der Kirchen
zugute gekommen iſt und das religiöſe Leben dort wo die
Kirche nicht den Charakter einer ſtaatlichen Jnſtitution be

ſitzt und auf den freien Willen ihrer Anhänger geſtützt iſt
ein viel innigeres und intenſiveres iſt als bei uns Nir
gends iſt heute vielleicht mehr Religioſität als in Amerika

Es ſcheinen indes nicht dieſe Momente allein zu ſein
welche die Kreuzzeitung zu einer ſolchen Veränderung ihrer
Stellung zu dieſem Probleme bewogen haben Auch die

inneren Schwierigkeiten der evangeliſchen Kirche ſcheinen da
bei mitgeſprochen zu haben Jn dem letzten Artikel heißt es
nach einer Hervorhebung der finanziellen Vorteile welche

der anglikaniſchen Kirche in Jrland bei der Trennung vom
Staate zugefallen ſind

Es iſt klar daß nicht die Trennung von Staat und
Kirche an ſich die Gefahr iſt ſondern eine kirchenfeindliche
Herbeiführung dieſer Trennung Daher iſt es notwendig
die Zuverſicht bei den Freunden der Kirche zu wecken daß
es auch eine ſolche Löſung der Fragesgibt bei der die Kirche
nicht die ſchwerſten Erſchütterungen erleidet der Staat ſein
gutes Gewiſſen gegenüber der Kirche nicht verliert und das
Volk für das Staat und Kirche da ſind keine Einbuße am
Evangelium erfährt Dieſe Löſung wird allerdings nur her
beigeführt werden wenn die Demokratie im Staate nicht
den Ausſchlag gibt Man denke hier daran daß auf dem
letzten Proteſtantentag in Berlin das Geſchick der evan
geliſchen Kirche von der Zuſammenſetzung des preußiſchen
Landtages abhängig erklärt wurde Zunächſt ſind die Aus
ſichten auf Demokratiſierung des preußiſchen Landtages ge
ring Aber wir ſind gewarnt Kirchen freundliche Staats
männer werden die rechte Zeit zu wählen und weitſchauende
Kirchenmänner werden ſie zu beraten haben Wir dürfen an
die Zukunft der evangeliſchen Kirche glauben weil wir an
Gott glauben der dem deutſchen Volke die Segnungen der
Reformation zugewandt und einen hohen Beruf unter den
Völkern anvertraut hat Er wird zur rechten Zeit die rechten
Männer erwecken die große Kraft und Weisheit zur Löſung
der großen Aufgabe ſich erbitten werden Aber ſie werden
zu ſchöpfen haben aus dem Jdeenvorrat der ſich über das
Verhältnis von Staat und Kirche angeſammelt hat

Dieſer Hinweis auf künftige mögliche Parteiverhältniſſe
im preußiſchen Landtag läßt darauf ſchließen daß die Kreuz
zeitung hofft die Trennung werde in einer Zeit erfolgen
in welcher im preußiſchen Landtag wenigſtens die orthodoxe
Richtung die Oberhand hat und dafür ſorgen kann daß ſie
nicht zu kurz kommt Sollte man in orthodoxen Kreiſen
vielleicht beginnen die Trennung von Staat und Kirche des
halb zu wünſchen weil die Ausſchaltung des Staates dem
kirchlichen Liberalismus ſo wie die Perhältniſſe heute lie
gen am ſchnellſten den Garaus macht

e

Die Manne Konvention
Die Mehrzahl der Pariſer Blätter begrüßt den Abſchluß

der franzöſiſch ruſſiſchen Marinekonvention
als hocherfreuliche Vervollſtändigung der Allignz zwiſchen
beiden Ländern Die Verhandlungen über die Konvention
wurden während des Monats Juli in Paris geführt der
Generalſtabschef der ruſſiſchen Marine Fürſt Lieven
erſchien während ſeines Aufenthaltes in Paris faſt täglich
im Marineminiſterium und hatte lange Unterredungen mit
dem Admiral Auvert dem Generalſtabschef der fran
zöſiſchen Marine Jm Laufe dieſer Unterredungen wurden
die einzelnen Beſtimmungen der neuen Konvention ausge
arbeitet Selbſtverſtändlich nahm Miniſterpräſident Poin
cars als Miniſter des Aeußern und Marineminiſter Del
caſſs an den Verhandlungen teil Eine endgültige Para

Feuilleton
Ein Vorſchlag zur Reform der

körperlichen Erziehung
von

Dr med Schmidt Gründler Halle a Oberlehrer a D
Nachdruck verboten

Iſt die Geſundheit unſerer heutigen Jugend im Durch
ſchnitt genommen befriedigend oder nicht Das iſt eine
Frage über deren Wichtigkeit man kein Wort weiter zu ver
ieren braucht und die daher der Teilnahme eines jeden ge

wiß iſt Auf Grund neuerer Erhebungen läßt ſich dieſe bisher
offene ne jetzt mit Sicherheit beantworten Leider lautet
ieſe Antwort entſchieden verneinend d h alſo die Geſund

7e e Jugend iſt unzweifelhaft im Durchſchnitt nicht
igend

Das bedeutet natürlich nicht daß die Mehrzahl unſerer
Pungen und Mädchen oder unſerer jungen Leute krank iſt

Pern daß der Prozentſatz an Kranken und Schwächlichen
er normalerweiſe für das zweite Jahrzehnt des Lebens nur

ſehr klein ſein darf bei unſerer heutigen Jugend naturwidrig
och iſt Und das Auffallendſte dabei iſt der höchſte Prozent
atz von ſchweren organiſchen Leiden findet ſich nicht etwa bei
er Jugend der niederen Stände wie man auf Grund ihrer

wirtſchaftlichen Lage erwarten ſollte ſondern bei der der
höheren Stände Es wurden nämlich für 1904,/06 ermittelt
als dienſtuntauglich bei den zum Einjährigendienſt Berech
igten wegen Herzkrankheiten 5,1 Proz wegen Lungen
kankheiten 1,6 Proz bei den ſonſtigen Dienſtpflichtigen

d r Akrauthettsn 2,8 Proz wegen Lungenkrankheiten

al Die zum Einjährigen Berechtigten hatten ſomit mehr
d anderthalbmal ſoviel Lungenkranke als die Zwei und

reijährigen und faſt doppelt ſoviel Herzkranke
d Dazu kommt noch die geradezu erſchreckende Tatſache daß
ie Zahl der Kurzſichtigen bei den zum Einjährigen Be

Lechtigten wenigſtens achtmal 1 größer iſt als bei den
Zweiſährigen und endlich hoch ein weiterer gleichfalls ſehr

bedenklicher Umſtand der Geſamtprozentſatz an Dienſttaug
lichen kann bei den Einjährigen nur dadurch auf gleicher
Höhe mit dem der Zweijährigen erhalten werden daß man
an ihre körperliche Tauglichkeit geringere Anforderungen
ſtellt als an die der letzteren

Angeſichts aller dieſer Tatſachen kann man nur zu dem
einen Schluß kommen die eingangs aufgeſtellte Behauptung
daß die Geſundheit unſerer Jugend nur als unbefriedigend
angeſehen werden kann iſt hinſichtlich des männlichen Ge
ſchlechtes für die höheren Geſellſchaftsſchichten leider ſicher
richtig Oder iſt es etwa nicht unbefriedigend daß ſich unter
den jungen gebildeten Männern trotz ihrer weit beſſeren
Wohnungs und Ernährungsverhältniſſe viel mehr Lungen
und Herzkranke finden als bei den ärmeren Volksklaſſen
Das iſt nicht nur unbefriedigend ſondern es beweiſt außer
dem unwiderleglich daß die jetzige körperliche Erziehung
unſerer gebildeten Jugend völlig unzureichend iſt denn dieſe
Erziehung und zwar in Schule und Haus iſt es die dieſe
unbefriedigenden Ergebniſſe liefert

Aber auch bei den niederen Ständen iſt es mit der Ge
ſundheit der Jugend nur ſehr mangelhaft beſtellt Zwar iſt
die Zahl der Herz und Lungenkranken unter den jungen
Leuten dieſer Stände wie wir ſahen kleiner als bei der ge
bildeten Jugend Aber der Prozentſatz der Dienſttauglichen
beträgt doch auch bei den Zwei und Dreijährigen nur etwa
53 d h alſo mit anderen Worten faſt die Hälfte der
männlichen Jugend Deutſchlands iſt zum
Waffendienſt untauglich Dies iſt ſelbſt wennman von der militäriſchen Seite der Sache abſieht ein höchſt
beklagenswerter Zuſtand wie jeder ohne weiteres zugeben
wird denn er bedeutet einen beängſtigenden Tiefſtand der
Volkskraft

Eine andere traurige Tatſache die gleichfalls einen
ſolchen Tiefſtand beweiſt iſt die große Zahl der jugendlichen
Selbſtmörder in einigen deutſchen Staaten vor allem in
Sachſen und Preußen Jn Preußen betrug die Zahl der
Schülerſelbſtmorde von 1883 bis 1905 1221 oder etwa 53 im
Jahre Es kommt alſo in Preußen auf jede
Woche durchſchnittlich ein Schülerſelbſtmord
Zwei Drittel dieſer Selbſtmorde ſind nach dem Urteil von
Sachverſtändigen durch Geiſteskrankheiten Gr he Hypo
chondrie uſw oder durch Nervenſchwäche Neuraſthenie ver
urſacht Es iſt freilich ganz verkehrt der Schule allein oder

phierung und Unterzeichnung des Abkommens wird bei dem
bevorſtehenden Beſuche Poincareés in Petersburg
erfolgen Wie ein Blatt erfährt wurde die engliſche Re
gierung von dem Gange dieſer Verhandlungen auf dem
laufenden gehalten

Ganz kritiklos wird jedoch die Nachricht von dem Ab
ſchluß dieſer neueſten Marine Allianz nicht aufgenommen
Das Blatt Les Nouvelles wittert hinter der ganzen Kon
vention nichts anderes als eine Finanzoperation
die Note des Temps hat keinen anderen Zweck als die
öffentliche Meinung auf eine neue ruſſiſche
Anleihe vorzubereiten Die durch den Krieg mit
Japan geſchwächte ruſſiſche Flotte bedürfe der Wiederhee
ſtellung und dazu ſeien große Kapitalien erforderlich Frank
reich ſolle nun wieder die Gelder dazu hergeben Und der
Gil Blas fragt in heftigem Tone Welchen Wert hat

dieſe neue Konvention was ſteckt hinter ihr
Jſt ſie wieder eine Myſtifikation wie die famoſe Mili
tärkonvention und wie die Allianz überhaupt Das Blatt
hofft Poincaré werde bei ſeinem Beſuche in Petersburg zu
verſtehen geben daß Frankreich nicht mehr gewillt ſei den
Düpierten und den ewigen Geldgeber zu ſpielen Frankreich
wolſe ſich nicht mehr mit Verſprechungen und trügeriſcher
Freundſchaft begnügen

In Deutschland
hat der Abſchluß der ruſſiſch franzöſiſchen Marinekonvention
weder überraſcht noch unangenehm berührt Jm Grunde iſt
es ſelbſtverſtändlich daß zwei verbündete Staaten ſich für
den Kriegsfall nicht nur zu Lande ſondern auch zu Waſſer
gegenſeitig Unterſtützung verſprechen Auf eine wirkſame
Hilfe der ruſſiſchen Flotte wird Frankreich allerdings erſt
nach der noch ſehr in der Ferne liegenden Durchführung der
neuen ruſſiſchen Flottenbauten rechnen dürfen Jm übrigen
ſtehen wir tatſächlich mit Rußland ſo daß unſere Regierung
auch über die neue Konvention genau unterrichtet ſein dürfte

Sugliseche Genugtuung
London 2 Auguſt

Die aus Paris telegraphierte Nachricht daß Rußland
ſich mit Frankreich über gewiſſe Flottenrüſtungen gegen
Deutſchland geeinigt habe wird hier mit großer Genugtuung
aufgenommen wenn ſich die meiſten ernſten Blätter bisher
auch geſcheut haben ihre Meinung in Leitartikeln feſtzu
legen Man betrachtet eine ſolche Abmachung als eine wei
tere Stärkung der Tripel Entente und glaubt
ſie der von Eduard VII begonnenen und von Sir Edward
Grey fortgeſetzten Politik der Einkreiſung Deutſch
lands zuſchreiben zu dürfen Die Nachricht iſt Oel auf das
Feuer der Jingopreſſe die die Deutſchenhetze noch über Ka
nada zu verbreiten bemüht iſt Die Agitation für den ge
meinſchaftlichen Beſuch engliſcher und franzöſiſcher Miniſter
und Kriegsſchiffe in Quebec dauert fort und Sir William
Mackenzie der ſoeben in Toronto aus England angekommen
iſt hat es anſcheinend übernommen den Beſuch vorzu
bereiten Er hat die Vertreter der großen kanadiſchen Blät
ter zuſammengerufen und ihnen erklärt daß die Gefahr
eines Krieges mit Deutſchland weit größer und
näher ſei als die harmloſen Kanadier ſich träumen ließen

auch nur in erſter Linie die Schuld an allen Schülerſelbſt
morden zuzuſchreiben in vielen Fällen liegt vielmehr die
Schuld unzweifelhaft an einer verkehrten häuslichen Er
ziehung Jn der großen Mehrzahl der Fälle jedoch in denen
Geiſtes oder Nervenkrankheit zum Selbſtmorde führte kann
man überhaupt kaum von einer Schuld irgendwelcher Per
ſonen oder Verhältniſſe der Gegenwart reden Denn in den
meiſten derartigen Fällen handelt es ſich um krankhafte An
lagen dieſe Fälle ſind alſo der Hauptſache nach die traurigen
Folgen von Fehlern oder unglücklichen Verhältniſſen früherer
Geſchlechter Jndeſſen wie man auch über die Schuldfrage
denken mag unbeſtreitbare Tatſache iſt es jedenfalls daß in
Preußen und noch mehr in Sachſen die Zahl der jugend
lichen Selbſtmörder nicht nur an ſich ſehr groß iſt ſondern
auch im Verhältnis zu anderen Ländern z V
zu England

Es fragt ſich nun wie wir dieſe traurigen Zuſtände
beſſern und unſere Volkskraft heben können Das nächſte und
notwendigſte Mittel zu dieſem Zweck iſt offenbar die Beſſe
rung der allgemein hygieniſchen Verhältniſſe und vor allem
die der Wohnungen der niederen Stände denn nur in ge
ſunden Wohnungen kann ein geſundes Geſchlecht aufwachſen
Der Staat und die Gemeinden müſſen daher endlich die
Löſung der Wohnungsfrage tatkräftig in die Hand nehmen
wenn durch das iawinenartige Anwachſen der größeren Städte
nicht immer weitere Volksmaſſen der körperlichen Entartung
anheimfallen ſollen

Dieſe traurige Erſcheinung der körperlichen Entartung
der Großſtädter von den geborenen Berlinern z B ſind
durchſchnittlich nur 33 Proz dienſttauglich erklärt ſich in
deſſen keineswegs nur aus den vielfach ungeſunden Woh
nungen ihrer ärmeren Bevölkerung Denn die Jugend der
wöhlhabenden Kreiſe iſt in den Großſtädten ebenfalls körper
lich minderwertig wie die geringe ienſttau lichkeit der aus
ihnen herſtammenden Einjährig Freiwilligen beweiſt die doch
faſt alle in hinreichend geſunden Wohnungen aufgewachſen
ſind Und umgekehrt kann ſelbſt der nachteilige Einfluß recht
mangelhafter Wohnungen durch eine geſunde Lebensweiſe
d h von allem durch reichliche körperliche Tätigkeit in friſcherLuſt zu einem guten Teile wieder wettgemacht werden Das

beweiſt z B die Ackerbau treibende Bevölkerung von Oſt
und Weſtpreußen die trotz ihrer oft recht unbefriedigenden
Wohnungsverhältniſſe 66 bezw 65 Proz Dienſitaugliche ſtellt



Deutſches Reich
Die Arbeitgeber in den Ortskranken

kaſſen
du Aus Arbeitgeberkreiſen gehen uns folgende

rlegungen zu8 e bekannt ſtehen die meiſten Ortskrankenkaſſen
namentlich die großen allgemeinen Ortskrankenkaſſen völlig
unter ſozialdemokratiſchem Einfluß Die Vorſitzenden ſind
hervorragende Parteigänger die Angeſtellten gleichfalls ver
diente Genoſſen Soweit es möglich iſt wird auch ſozial
demokratiſche Propaganda unter den Verſicherten getrieben
Die meiſten Arbeitgeber die nach dem Krankenverſicherungs
geſetz hiergegen nichts machen können haben ſich mißmutig
von der Mitarbeit in den Organen der Kaſſen zurückgezogen
und laſſen den Dingen ihren Lauf Die neue Reichsverſiche
W bringt in dieſen Beziehungen jedo einige
gewichtige Aenderungen die geeignet ſind dieſe Sachlage in
weſentlichen Beziehungen wieder zu beſſern Die Rechte der
Arbeitgeber ſind geſtärkt worden Bei der Wahl des Vor
ſitzenden iſt auch die Zuſtimmung der Arbeitgeber erforder
lich im andern Falle beſtellt das Verſicherungsamt den Vor
ſitzenden Auch bei Anſtellung der Kaſſenbeamten haben die
Arbeitgeber ähnlichen Einfluß

Die Arbeitgeber müſſen ſich nun wiederum an der Ver
waltung der Orskrankenkaſſen beteiligen damit dieſe geſetz
lichen Beſtimmungen auch verwirklicht werden können W
nächſt kommt es darauf an geeignete Perſönlichkeiten in die
Organe der Kaſſen zu wählen Es kann damit gerechnet
werden daß die Sozialdemokratie mit allem Nachdruck ver
ſuchen wird auch Genoſſen als Arbeitgeber in den Vorſtand
und Ausſchuß der Kaſſen zu bringen was r bei der in dem
neuen Geſetz vorgeſehenen Verhältniswahl unter mannig
fachen Verhältniſſen vor allem in den Großſtädten nicht
allzu ſchwer fallen wird Die national geſinnten Arbeitgeber
müſſen daher vollzählig zu den Wahlen erſcheinen

Die Beteiligung der Arbeitgeber in umfaſſendſter Weiſe
an den Wahlen zu den Organen der Krankenkaſſen iſt durch
die neue Reichsverſicherungsordnung noch viel bedeutſamer
geworden Sind dieſe Wahlen doch auch ausſchlaggebend für
die l der Ausſchüſſe und Kammern der Verſicherungs
behörden der Verſicherungsämter der Oberverſicherungs
ämter und des Reichsverſicherungsamts Wenn es die Arbeit
geber nicht dazu kommen laſſen wollen daß die Vertreter der
Verſicherten und Arbeitgeber in dieſen rechtſprechenden und
Verwaltungsinſtanzen in dem Banne der Sozialdemokratie
ſtehen ſo müſſen ſie von vornherein durch Beteiligung an der
Wahl vorbeugend wirken Es ſteht außer Zweifel daß die
Sozialdemokratie zurückgedrängt wird wenn die Arbeitgeber

in dieſer Beziehung ihre Pflicht tun und wenn bei den
Wahlen zu den Verſicherungsbehörden die Arbeitgeber der
verſchiedenen Kaſſenarten Orts Betriebs Jnnungs und
Landkrankenkaſſen ſowie der anderen Verſicherungsträger der
Berufsgenoſſenſchaften und Verſicherungsanſtalten zuſammen
ſtehen Dies muß von den politiſchen Verbänden in den
einzelnen Bezirken die auf nationalem Boden ſtehen ein
geleitet und herbeigeführt werden Jn vielen Fällen werden
dabei die Arbeitgeber mit den Vertretern der chriſtlichen und
nationalen Arbeiter und Angeſtelltenverbände denen es
durch die Verhältniswahl an manchen Orten möglich ſein
wird auch ihrerſeits Vertreter in die Kaſſenorgane zu be
kommen Hand in Hand gehen

Der der Ortskrankenkaſſen ſteht gleichfalls
völlig unter der Leitung der Sozialdemokratie Es iſt ſehr
fraglich ob dieſem Verbande und ſeinen Provinzialverbänden
Beiträge aus Kaſſenmitteln überhaupt der werden
dürfen Sollte dies der Fall ſein ſo haben es die Arbeit
geber in der Hand die einzelnen Kaſſen der fozialdemo
kratiſchen Beeinfluſſung durch dieſen Verband zu entziehenindem ſie ihre Genehmigung zu der Veitragsleiſtung an den

Verband verſagen 414 RVO Es wäre auch an der
Zeit wenn von berufenen Stellen erwogen würde ob es
nicht angebracht iſt ſchon in dieſer Zeit diejenigen Orts
krankenkaſſen deren Leitung und Verwaltung im vaterlän
diſchen Sinne geſchieht in einen Verband zuſammen

Zunächſt käme es darauf an daß ſich die Ver
bände der chriſtlichen und nationalen Arbeiter und Ange
ſtelltenſchaft hierüber ſchlüſſig werden und die Gründung mit
Entſchiedenheit betreiben Die Arbeitgeber und ihre Ver
bände würden ſicherlich dieſe Beſtrebungen tatkräftig fördern

Alsdann dürften die bisherigen mißlichen Verhältniſſe in
den Ortskrankenkaſſen bald gründlich abgeſtellt ſein und auch
die Ortskrankenkaſſen auf einer Grundlage ſtehen die ſie als
durch ſtaatliche Geſetze geſchaffene Einrichtungen immer hätten
haben ſollen

Die Versicherung der Zeppelin Schiffe
Die Delag teilt der Frankfurter Zeitung über die

Art der Verſicherung beim Lloyd und anderen engliſchen
Verſicherungsgeſellſchaften mit daß ein durchaus klarer Ver
trag beſteht nach welchem die Luftſchiffe gegen Feuer und

Blitzſchläge verſichert ſind eJn dem Vertrage iſt für wenige ſcharf beſtimmte Fälle
die Verſicherungspflicht als aufgehoben bezeichnet Die Ver
ſicherer haben bisher den Grund ihrer vorläufigen Zahlungs
verweigerung nicht angegeben Die einzige deutſche Ver
ſicherungsgeſellſchaft die aus nationalem Empfinden ſelbſt
heute noch bereit wäre die Verſicherung abzuſchließen jedoch
trotz dankenswerter Bemühungen keine Mitkontrahenten
finden konnte iſt die Württembergiſche PrivatFeuerverſiche
rungs Aktiengeſellſchaft in Stuttgart Was die Vermögens
lage der Delag anbetrifft ſo entſtand die vorjährige Unter
bilanz hauptſächlich durch die Verluſte der Zeppelin Schiffe

Deutſchland und Erſatz Deutſchland ferner durch 168 000
Mark Abſchreibungen und 130 000 Mark Gründunggskoſten

Den BoySeonts die Landung in Hamburg
verboten

Eine merkwürdige Geſchichte veröffentlichen die Londoner

Blätter Fünfzig Boy Scouts Pfadfinder aus Leith
fuhren am Donnerstag mit dem Dampfer Koblenz nach Ham
burg ab um den Beſuch deutſcher Knaben in England zu erwidern
Kurz vor der Abfahrt entſtanden wie es heißt Schwierigkeiten
mit den Hamburger Behörden Obwohl Telegramme mit Eng
land gewechſelt wurden ſoll der Hamburger Senat die
Landung verweigert haben ohne einen Grund für ſeine
Maßnahme anzugeben Die Jungen fuhren trotzdem ab und
werden wie die engliſchen Blätter ironiſch meinen wahrſchein
lich vier Tage an Bord bleiben und dann nach England zurück
kehren Dieſe engliſchen Zeitungsmeldungen ſind zwar ironiſch
aber ſehr unklar

Jn Hamburg war von dem Jungdeutſchlandbund nur ver
breitet worden daß die Scoutboys infolge von Differenzen nicht
nach Deutſchland kommen würden Worin dieſe Differenzen be
ſtehen konnte bisher nicht ermittelt werden

Domüänenaufteilung zur inneren Koloniſation
Zurzeit ſchweben Erwägungen zwiſchen den zuſtändigen

preußiſchen Reſſorts über die Aufteilung von Domänen zur
inneren Koloniſation Der Lok Anz der oft offiziös be
dient wird erfährt dazu Jn einzelnen Provinzen iſt tatſäch
lich ein ſo ſtarker Domänenbeſitz vorhanden du eine Her
gabe für die innere Koloniſation ohne Bedenken erfolgen
kann Es find daher auch bereits in einer Reihe von Fällen

zur Anſiedlung Domänen an Landgeſellſchaften an Kreiſe
und Gemeinden abgzgeben die die Aufteilung übernommen
haben Aus dem Erlös iſt ein neuer Grundbeſitz beſonders
in Preußen und Poſen angekauft worden ſo daß ſich der Ge
ſamtgrundbeſitz des Staates nicht verringert hat Eine
Schwierigkeit die der Verwendung von Domänen für die
innere Koloniſation entgegenſteht liegt in den hohen Preiſen
Durch dieſe ſind die Anſiedlungsgeſellſchaften in vielen Fällen
kaum noch in der Lage ohne eigene Verluſte Anſiedler anzu
ſetzen Wenn daher der Staat dauernd Domänen zu ihrem
vollen Werte hergeben müßte dann würde es nötig ſein aus
anderen ſtaatlichen Fonds Zuſchüſſe zu leiſten um die
Möglichkeit der Anſiedlung herbeizuführen Es müßte alſo
eine beſondere Summe hierfür durch den Etat bereitgeſtellt
werden Hierüber ſchweben Erwägungen zwiſchen den beiden
beteiligten Miniſterien

Keine GSastwirtekammern
Der Reichsverband der Gaſtwirte hatte wie wir vor

einiger Zeit berichteten an das Miniſterium des Jnnern
eine Eingabe um Einführung von Gaſtwirtekammern ge

Wir werden alſo unferer Jugend um ſie geſünder und kräf
tiger zu machen nächſt geſunden Wohnungen vor allem reich
liche Bewegung in friſcher Luft verſchaffen müſſen und daher
z körperliche Erziehung in dieſem Sinne umzugeſtalten

aben

Hierzu müſſen Schule und Haus in gleicher Weiſe zu
ſammenwirken Zunächſt muß die Schule die jetzige Art
ihrer körperlichen Erziehung d h alſo das Turſen umge
ſtalten Denn der bisherige Turnunterricht hat ſo an
erkennenswert er an ſich auch iſt doch das Entſtehen der
jetzigen beklagenswerten Zuſtände nicht verhindern können
Dies hat eine doppelte Urſache Einmal iſt nämlich die Zahl
der Turnſtunden zu klein auf durchſchnittlich 34 wiſſenſchaft
liche und techniſche Stunden und etwa 15 Arbeitsſtunden zu
ſammen alſo rund 50 Sitzſtunden in der Woche kommen an
den höheren Schulen et nur 3 Turnſtunden Es liegt auf
der Hand daß 3 Turnſtunden nicht alles wieder gutmachen
können was e 50 Sitzſtunden geſchädigt wird Die Zahl
der den Körperübungen gewidmeten Stunden muß alſo er
höht werden und zwar auf wenigſtens 6 Stunden wöchent
lich denn eine geringe Vermehrung der Stunden könnte
natürlich auch nur wenig helfen

Sodann muß das Hauptgewicht bei der körperlichen Er
bung nicht wie bisher auf das Gerätturnen und die Frei

ibungen gelegt werden ſondern auf die Dauerübungen im
Freien wie Spielen Rudern Schwimmen Wandern Ge
ländeübungen uſw Denn die w 7 Unterſuchungender letzten pahrgehnte haben eLenſo wie die praktiſchen Er

fahrungen in Deutſchland und England Rnzwriſrltaſt er
geben daß die genannten Dauerübungen der Kräftigung von
Herz und Lungen der Hebung des Stoffwechſels mit einem

Worte alſo der n weit dienlicher ſind als die Gerät
oder gar die Frei geg Trotzdem ſoll und darf das Ge
rätturnen nicht ränkt werden da es für die Durchbildung der Muskulatur und als Schule der Gewandtheit
und des Mutes e ekrng iſt Man behalte daher die bis
her meiſt rin wöchentlichen 2 Gerätturnſtunden bei aber
man füge zu ihnen noch 4 Wochenſtunden für die Dauer
übungen im Freien für das Spielen Rudern Schwimmen
und dergleichen hinzu

Dieſe Reform der körperlichen Exziehung iſt aber nicht

nur nötig ſondern glücklicherweiſe wenigſtens in Preußen
auch für alle Schularten ſehr gut möglich Bis vor kurzem

fehlte es allerdings auch da wenigſtens an den höheren Lehr
anſtalten an der dazu nötigen Zeit Bekanntlich iſt aber
in Preußen vor etwa einem Jahre für dieſe Anſtalten die
Kurzſtunde von 45 Minuten eingeführt worden Hierdurch

iſt die Möglichkeit gegeben die geſamten wiſſenſchaftlichenund techniſchen Lehrſeunden auf den Vormittag zu verlegen

und alle Nachmittage für den Unterricht in den Leibes
übungen frei zu halten Es können daher für das Turnen
Spielen uſw jetzt ganz gut an drei Na P ater der Woche
je 2 Stunden angeſetzt werden ohne daß die häuslichen
Arbeiten und die wiſſenſchaftliche Ausbildung dadurch Not

en was natürlich unter allen Umſtänden vermieden wer
en mußAuf den gehobenen Bürger und den Volksſchulen liegt

nun die Sache für die hier vorgeſchlagene Reform noch weit
günſtiger Denn auf dieſen v ſchon jetzt nicht nur in
Preußen ſondern in ganz Deutſchland trotz mancher Hinder
niſſe hinreichend Zeit für 6 wöchentliche Turn und Spiel
ſtunden vorhanden da die Zahl ihrer re Unterrichtsſtunden geringer iſt als auf den höheren Anſtalten Man

richte daher an allen Bürger und Volksſchulen an 2 Nach
mittagen der Woche je eine Doppelſtunde für das Spielen
Wandern Schwimmen uſw ein die 2 Gerütſtunden wird
man ſoweit das noch nicht geſchehen iſt am beſten auf den
Vormittag verlegen

Ein weit größeres Hindernis als der Zeit iſt der Platz
mangel Denn es fehlt an vielen ja an den meiſten Orten
unſeres Vaterlandes leider noch ſehr an den nötigen Turn
Spiel und Badeplätzen und dieſe ſind oft viel
beſchaffen als die erforderliche Zeit
werden denn es handelt ſich dabei um die Geſundheit ni
nur der heutigen Jugend ſondern ungezkter n
der Geſchlechter mit einem Worte um dVolkes Der s
erhebliche Opfer zu dieſem

reilich
Schule in die

n n für die eigenen Nachkommen

d h die Eltern

Aber ſie müſſen beſcha

kommen
e Zukunft unſeres

taat und die Gemeinden werden daher noch

chwerer

wecke bringen müſſen aber für
wen könnten ſie ſie lieber bringen wollen als für das heran

nnen der Staat die Gemeinden und die
Sinſo nicht alles allein tun Das Haus

müſſen vielmehr mithelfen Sie müſſen

richtet Dieſes Selus führte als an daß di
Intereſſen der Gaſtwirte durch die Handelskammern nicht
genügend vertreten würden Das Miniſterium hat jedoch
jetzt die von dem Verband vorgebrachten Gründe für nicht
ſtichhaltig erklärt und das Geſuch abgelehnt

Sühne

Der Mexikaner Vasquez der den Deutſchen
Mülthaler fortgeſchleppt und mißhandelt hatte iſt in
Mexiko mit neun Genoſſen ergriffen und erſchoſſen worden

Ein freiſinniges Agrarprogramm
Der Liberale Volksverein in Lübeck beantragt beim

Mannheimer Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei die
Einſetzung einer Agrarkommiſſion zur Ausarbeitung eines
liberalen Bauernprogramms

Hof und Perſonalnachrichten
Als Vertreter des Kaiſers wird an den Bei

ſetzungsfeier lichkeiten für Kardinal Fiſcher der
Landwirtſchaftsminiſter v Schorlemer teilnehmen Jm Hinblick
auf den ſehr ſcharfen Zuſammenſtoß den der Miniſter noch in den
letzten Sitzungen des Abgeordnetenhauſes bei der zweiten Leſung
des Beſitzbefeſtigungsgeſetzes mit dem Zentrum hatte iſt dieſe
Meldung beſonders intereſſant

Der preußiſche Miniſter des Jnnern Herr v Dallwitz der
wegen ſchwerer Vereiterungen des Gehörganges mehrere Wochen
im Sanatorium des Weſtens in Berlin Joachimthalerſtr 20 ver
bracht hat und dort zweimal operiert worden iſt befindet ſich ſeit
etwa vierzehn Tagen wieder in ſeinem Heim Unter den Linden
und in häuslicher Pflege Sein Befinden hat ſich erheblich ge
beſſert jedoch dürfte noch geraume Zeit vergehen ehe Herr v Dall
witz die Amtsgeſchäfte im vollen Umfange wieder übernehmen
können wird

Ausland

Engiiſche Sorgen um die JAegüiſchen Jnſeln
London L Auguſt

Jm Laufe der geſtrigen Debatte nahm der Staatsſekre
tär Sir Edward Gr e y Gelegenheit der italieniſchen
Regierung deutlich zu erklären daß Jtalien noch keines
wegs im Befitze der Aegäiſchen Jnſeln ſei die vor mehreren
Wochen von Admiral Viale beſetzt worden ſind Grey nahm
Bezug auf einen Vorſchlag des liberalen Abgeordneten und
Orientſpezialiſten Noel Burtons daß die Aegäiſchen Jnſeln
da ſie der Kontrolle der Türkei nunmehr entzogen ſeien in
eine Art von Bund umgewandelt werden ſollten und er
klärte dazu

Die Okkupation der Aegäiſchen Jnſeln während des
Krieges iſt ein Ereignis wie es in jedem Kriege vorkommt
und wird Anlaß zu wichtigen Erörterungen geben wenn der
Krieg vorüber und eine Einigung erzielt iſt Die Beſetzung
der Jnſeln ihre Lage und ihr Schickſal ſind Angelegenheiten
an denen mehr als eine europäiſche Großmacht
lebhaftes Jntereſſe nimmt Mehr als das kann ich augen
blicklich nicht ſagen während der Krieg noch im Gange iſt
Niemand nimmt an daß alles was während eines
Krieges von einem Kriegführenden beſetzt worden iſt an
dieſen übergehen wird wenn der Krieg vorüber
iſt Was beim Friedensſchluß an einen Kriegführenden
übergehen wird kann nicht erörtert werden bevor der Friede
in Sicht iſt Burton hat von der Möglichkeit eines Chaos
in der Türkei geſprochen Jch hoffe daß dieſer Fall nicht
eintreten wird Die innere Lage der Türkei iſt wie jeder
weiß augenblicklich außerordentlich ſchwierig Jch hoffe zu
verſichtlich daß ſie einen günſtigen Ausgang nehmen wird

Ein engliſcher Journaliſt als Beirat
Aüanſchikais

London 2 Auguſt
Doktor Morriſon der bisherige Pekinger Korreſpondent

der Times iſt als politiſcher Beirat des Präſidenten Jüan
ſchikai ſozuſagen als Nachfolger des verſtorbenen Sir Robert
Hart angeſtellt worden

immer mehr die in ſoer Wahrheit beherzigen lernen daß
die Geſundheit ein viel zu koſtbares Gut iſt um als Preis
für noch ſo viel Wiſſen Bildung oder gar Vergnügen zu
dienen Sie werden ſich daher in Zukunft noch mehr als
bisher davor zu hüten haben daß ſie die Freizeit ihrer
Kinder zu ſehr mit Klavier Mal oder Nachhilfeſtunden be
ſetzen Noch mehr freilich davor daß ſie ihre Kinder durch
zu häufiges Beſuchen des Theaters der Kinos Konzerte
Tanzereien und anderer nervenanſtrengender Erholungen
ſich die Geſundheit ſchädigen laſſen Und endlich am aller
meiſten davor daß ſie die natürliche Trägheit ihrer Spröß
linge durch unbegründete Geſuche um Befreiung vom Spielen
oder Turnen unterſtützen

Es wird nun zweifellos eingewendet werden es ſei
ganz unmöglich dieſe Reform wegen der zahlreichen ihr ent
gegenſtehenden Hinderniſſe h völlig durchzuführen Das
iſt ſicher richtig aber es verlangt auch niemand ihre ſofortige
völlige Durchführung Jm Gegenteil Sie kann und ſoll nurAlmthu durchgeführt werden da ihre überſtürzte Einfüh

rung leicht Uebelſtände mit ſich bringen könnte Aber durch
geführt muß ſie unter allen Umſtänden werden denn nur
dann wird unſere geſamte Jugend was ſie jetzt leider nur
zum Teil iſt wirklich geſund friſch und kräftig werden Nur
ann wird es auch durch allmähliche Beſſerung krankhafterVeranlagungen gelingen die Hauptquelle der traurigen

Schülerſelbſtmorde m Verſiegen zu bringen
Und dieſe gewiß aufs nnige zu wünſchenden Ziele ſind

bei tatkräftiger Durchführung der hier vorgeſchlagenen Re
form keineswegs etwa nebelhaft ſie ſind vielmehr unter den
eutigen Umſtänden ſogar ſehr gut erreichbar Denn ſeit
urzem iſt ja durch die verdienſtvolle Gründung des Jungdeutſchland Bundes dafür geſorgt daß die ſchulentlaſſene

Jugend ſo kräftig und rüſtig entwickeln kann Wenn nun
durch die er vorgeſchlagene Reform künftig ſchon auf unſeren
Schulen ein guter Grund für die körperliche Erziehun e
wird wenn alſo re ungen und Mädchen in Zukunft
die Schule nicht mehr wie bisher oft ſchlaff und nervös
ſondern friſch und blühend verlaſſen dann wird nein dann
muß es den mere der im Jungdeutſchland Bund
vereinten Kräfte gelingen ſie auch a und kräftig zu er
alten Die nene alſo ſein
rziehung in den

eform der körperlichen
ulen und Jungdeutſchland
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Gemeinden

nſtellung geht weit über die Bedeutung einerS Eyrung ne Sie iſt ein für die
Pedeutfame Entwickelung der chineſiſchen Politik zumal nach
er Depeſche der Times aus ung noch andere
remde genannt werden die ähnliche Stellungen bekom

5 ſollen Die Dienſte der von ranie ſelbſt ausge
Vählten Fremden werden alſo voll ausgenützt werden
Offenbar will der Präſident alle weſtlichen Erfahrungen
in der Staatsverwaltung nutzbar machen und o endrein ein
ſtarkes Bindeglied zwiſchen dem neuen China und
den fiemden Staaten ſchaffen Nach Reuter wird Morriſons
Anſtellung der ſeinen Poſten am 1 Oktober antritt von
allen Chineſen freudig begrüßt Morriſon vereint die
Geſchicklichkeit eines Staatsmannes mit einer ganz über
legenen Kenntnis der chineſiſchen Verhältniſſe die er in
achtzehn Jahren erworben r Er ſtammt aus einer ſchoten Familie und iſt in Auſtralien geboren Als richtiger
Vagabund reiſte er in ſeiner Jugend überall herum und
machte 1894 von Schanghai nach Rangoon eine fünftauſend
Kilometer lange Reiſe die ihm den Poſten in Peking bei
den Times eintrug

Morriſon ſpielte 1900 bei der Belagerung der
Dre in Peking eine hervorragendeRolle Mehr als einmal wurden im Laufe der Jahre ſeine
Depeſchen im Unterhaus dementiert um nach ein paar
Tagen Beſtätigung zu finden Seine Ernennung zum Bei
rat Jüanſchikais wird zweifellos den engliſchen Einfluß in
Peking ſtärken und zwar zuungunſtendesdeutſchen
den Morriſon ſchon als Times Korreſpondent unausgeſetzt
bekämpfte

Die Berufsgattungen der franzöſiſchen Rekruten
S Alljährlich veröffentlicht das franzöſiſche Kriegsmini

ſterium eine Ueberſicht über die Berufe in denen die ins
Heer neu leeren Rekruten bisher tätig waren
Die Statiſtik für 1912 ergibt eine Geſamtzahl von 301 447
Rekruten dieſes Jahrganges Von ihnen waren in der
Landwirtſchaft beſchäftigt 115 561 Steinarbeiter 8009 Holz
arbeiter 12 754 Metallarbeiter 22 998 Lederarbeiter 4833
Tucharbeiter 8445 Bäcker und Müller 4470 Kutſcher und
Stallknechte 6339 Schneider 1712 Seeleute 5315 Bureau
angeſtellte 11966 Bedienſtete der Poſt und Telegraphen
verwaltung 1364 Eiſenbahnarbeiter 1819 verſchiedene kleine
Berufe 80 708 und ſchließlich Berufloſe 9799 Wie man
ſieht ſind die Landwirte relativ am ſtärkſten und ihre Zahl
hat im Verhältnis gegen das Vorjahr zugenommen 1911
waren es 37,38 Proz diesmal ſind es 38,33 Proz Leider
macht die Statiſtik keine näheren Angaben über die ſoge
nannten Berufsloſen es wäre intereſſant zu erfahren
wie viele Rentiers und wie viele Arbeitsloſe in dieſer
Kategorie vereinigt ſind

Halle und Umgebung
Halle a 3 Auguſt

Professor Paul Drews
Geſtern ſtarb hier im Alter von 54 Jahren nach längerem

Leiden einer der bekannteſten evangeliſchen Theologen von
heute D Paul Gottfried Drews ordentlicher Profeſſor der
praktiſchen Theologie an der Univerſität Halle

Drews wurde am 8 April 1858 in Eibenſtock geboren
Er ſtudierte von 1878 bis 1881 Theologie an den Univerſi
täten Leipzig und Göttingen und war dann einige Jahre
lang Hauslehrer in verſchiedenen Häuſern 1883 wurde er
Mitglied des Predigerkollegiums zu St Pauli in Leipzig
und noch in demſelben Jahr Pfarrer in Barkau wo er ſechs
Jahre wirkte während welcher er ſeine ſchriftſtelleriſche Tätig
keit begann 1889 wurde er Pfarrer in Dresden Seine
Tätigkeit als Hochſchullehrer ſetzte im Jahre 1894 ein
er erhielt einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor nach
Jena Jm nächſten r wurde er für ſeine theologiſchen
Schriften von der theologiſchen Fakultät der Univerſität Halle
zum Ehrendoktor ernannt 1901 ſiedelte er nach
Gießen als ordentlicher Profeſſor über 1908 erhielt er
das Ordinariat für praktiſche Theologie an der Univerſität
Halle übertragen

Drews war außerordentlich produktiv Eine Reihe be
deutſamer und aufſehenerregender Werke verdanken wir
ſeiner Feder Die wichtigſten ſeiner Werke ſind Humanis
mus und Reformation 1887 Mehr Herz fürs Volk 1891

Petr Caniſius der erſte deutſche Jeſuit 1892 Dispu
tationen Luthers in den Jahren 1535 bis 1545 an der Uni
verſität Wittenberg gehalken 1895 Religiöſe Volkskunde
1901 Evangeliſche Kirchenkunde 1902 Die Predigt im
19 Jahrhundert 1903 Der evangeliſche Geiſtliche in derdeutſchen Vergangenheit 1905 Einfluß der a hatten
Zuſtände guf das kirchliche Leben 1906 Entſprach das
Staatschriſtentum dem Jdeal Luthers 1908 Studien zurGeſchichte des Gottesdienſtes und des gottesdienſtlichen
Lebens 1906 1910 Drews war Herausgeber der Evan

geliſchen Kirchenkunde und der Studien zur Geſchichte des
Gottesdienſtes und des gottesdienſtlichen Lebens Zahlreiche
Auſſätze in denen er zu Tagesfragen der Theologie Stellung
nimmt erſchienen von ihm in theologiſchen Zeitſchriften und
Jahrbüchern Drews galt als der erſte Forſcher der Geſchichte
des kirchlichen und ttesdienſtlichen Lebens er beſchäftigte
ſich beſonders mit religiöſer Volks und Kirchenkunde

Die Halleſche Univerſität verliert mit Drews einen ihrer
bedeutendſten Gelehrten Drewo erfreute ſich auch ſeines ſtets
freundlichen Weſens wegen allgemeiner Beliebtheit Die
Beerdigung findet in Dresden ſtatt

ß Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Sonntag
abend 9 Uhr geſellige Vereinigung mit Vortrag von Herrn
Zahnarzt Barbe über Die Sonne und ihr Planetenſyſtem
Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Provinzidl Nachrichten
Stsenbahn Artern Berga Kelbra

Artern 2 Aug Zufolge der Anordnung der Königlgeh ering zu Merſebur e jetzt die laändes augetheliih
Att fung des BahnProjektes auf ſeiner ganzen Länge von
i bis BergaKelbra ſtatt Erſchienen waren außer

gen Regierungsvertretern noch Kommiſſare des hieſigen
mänenfiskus der Waſſerbauverwaltung Und der Landes
urat außerdem Vertreter der benachbarten rudolſtädtiſchen

ekt rund um den Weinberg mit Bahnhof Magdalenen
traße oder ArternNord Die hiergegen Nur einiger

Intereſſenten erhobenen Einſprüche wurden als unbegründet
erklärt indem dieſe ſchadlos gehalten würden Die Re
ginge und beſonders der Landesbaurat erklärten
aß ein neues Projekt für die Linienführung durch das Ried

mit einem Bahnhof Weſt ausgearbeitet werden ſolle Zu
dieſem Zwecke haben die ſtädtiſchen Behörden bereits 1000
Mark Vorarbeitskoſten bewilligt Nach Vorlage dieſes Pro
jekts kann dann ein Vergleich mit dem Projekt um den Wein
berg be üglich der Zweckmäßigkeit ſowie der Koſten u den
Bau un n Landerwerb gezogen werden und es tept zu
hoffen daß dann die von dem weitaus größten Teil der
Bürgerſchaft gewünſchte Linie durch das Ried mit dem
Bahnhof Weſt zur Ausführung kommt

Die Wünſchelrute erfolgreich
Allſtedt 2 u Die Zuckerfabrik Allſtedt benötigte

Betriebswaſſer und ließ ehe ſie die diesbezüglichen Boh
rungen anſetzte das in Frage kommende Terrain von dem
Bohringenieur Rich Kleinau Cöthen i Anh mittels Me
tallwünſchelrute abſuchen Derſelbe beſtimmte mittels dieſer
Rute mehrere Bohrpunkte in verſchiedenen Tiefen wo ſich
diesbezügliche ſtärkere und ſchwächere Grundwaſſerſtrömungen
befinden ſollten die Cöthener Tiefbohrwerke G m b H

er die Vohrungen aus und das Reſultat war ein über
raſchendes denn präziſe wie Herr R Kleinau die Tiefen
angegeben hatte wurden die Strömungen erbohrt Obwohl
die Direktion von vornherein den Angaben mittels Metall
wünſchelrute ſkeptiſch gegenüberſtand war ſie in Anbetracht
der guten Erfolge überraſcht und hat ſich infolgedeſſen Herrn
R Kleinau gegenüber in weiteſtem Maße hierfür erkennt
lich gezeigt Die Fabrik iſt jetzt aller Waſſerkalamität ent
hoben es iſt wieder einmal der Beweis geliefert daß die
Wünſchelrute nicht mehr in das Reich der Fabel ehe
wenn ſie von richtiger Hand geleitet wird ſind die Erfolge
geradezu großartige

Der Unteroffizier als Beamter
Göttingen 1 Auguſt Ein Student hatte ſein Fahrrad

ſchiebend ein durch die Stadt marſchierendes Bataillon durch
guert und zwar zwiſchen einem ſeiner Kompagnie voraufreiten
den Hauptmann und deſſen Leuten Der Hauptmann beauftragte
einen Unteroffizier den Studenten nach ſeinem Namen zu fragen
Da die Antwort verweigert wurde wollte der Unteroffizier den
Studenten feſtnehmen und faßte das Fahrrad an bekam aber
zwei Schläge auf die Hand Dann ging der Student freiwillig
auf die Polizeiwache Das Schöffengericht hatte ſich mit der Frage
zu befaſſen ob ſtrafloſer Widerſtand gegen einen Verletzten vor
letzten vorliege der ſein Privatrecht wahrnahm oder ſtrafbarer
Widerſtand gegen einen Beamten in rechtsmäßiger Ausübung
ſeines Amtes Das Gericht entſchied ſich für letztere Auffaſſung
und verurteilte den Studenten wegen Widerſtand zu zehn Mark
Geldſtrafe Das Durchqueren der Kolonne koſtet noch eine Mark
Polizeiſtrafe

Zum Streik der Färbereiarbeiter
Greiz 2 Aug Die Konvention fſächſiſch thüringiſcher Färbe

reien welche 8000 Arbeiter in 10 Orten und 26 Betrieben um
faßt hat die Einführung der 58ſtündigen Arbeitswoche ab
30 September beſchloſſen wenn die Streikenden Montag zur
Arbeit zurückkehren

Beſuch der deutſch amerikaniſchen Lehrer

Jena 2 Aug Die deutſch amerikaniſchen Lehrer die am
Donnerstag von Kaſſel in Eiſenach ankamen treffen am kommen
den Sonnabend in einer Zahl von 300 400 hier ein wo ſie von
dem bekannten Pädagogen Prof Wilhelm Rein in der Aula der
Univerſität feierlichſt begrüßt werden Jhr Aufenthalt iſt für
mehrere Tage berechnet

Ein Schelmenſtreich
Kaſſel 2 Aug Ganz Kaſſel ſteht heute unter dem ulkigen

Eindruck eines komiſchen Ereigniſſes der fabelhaften Grün
dung einer großen Fulda Schiffahrts Geſellſchaft für den geſamten
Perſonen wie Frachtverkehr von Kaſſel über Münden bis zur
Oberweſer Von einem anonymen vorbereitenden Ausſchuß war
vor etwa acht Tagen ein Einladungsſchreiben unv ein Proſpekt
über dieſe angebliche Geſellſchaft an alle möglichen Korporationen
Behörden Vereine Geſchäftsfirmen Jnduſtriellen uſw verſchickt
worden mit der Einladung am 1 Auguſt im Kaſſeler Hof abends
8 Uhr ſich einzufinden Jn dem Proſpekt war geſagt worden
man wolle eine Schiffahrtsgeſellſchaft gründen und einen Motor
bootsverkehr oberhalb Kaſſels auf der Fulda bis Guntershauſen

er und einen großen Fulda Hafen bei Guntershauſen
anlegen

Es konnte ſomit nicht ausbleiben daß von allen intereſſierten
Seiten ſich am Donnerstag abend zahlreiche Vertreter im Kaſſeler
Hof einfanden darunter Vertreter der Kaſſeler und benachbarten
Gemeindebehörden Abgeordnete der kaufmänniſchen Vereine
Schiffahrts und induſtriellen Geſellſchaften u a Alles war da
von Kaſſel bis Bremen nur ließ ſich kein Menſch von dem vor
bereitenden Ausſchuß blicken Man wartete eine halbe eine ganze
ja zwei Stunden aber niemand ließ ſich ſehen Endlich fragte
Da der Erſchienenen nach dem Einberufer Es meldete ſich aber

iner
Homeriſches Gelächter folgte

Witzbold zum Opfer gefallen war
Man tröſtete ſich aber und ging ſofort zum gemütlichen Teil

über Nach dem Einberufer der fckmoſen Verſammlung ſucht man
noch heute vergeblich

Leipzig 1 Auguſt Das Fiſcherſtechen das einzig
artige Volksfeſt Norddeutſchlands ſoll in dieſem Jahre wegen
großen Waſſermangels ausfallen Das Leipziger Fiſcherſtechen
begeht im Jahre 1914 ſeine Zweihundertjahrfeier und nan ge
denkt in dem Jahre die Feier im Rahmen eines großen allge
meinen Volksfeſtes abzuhalten

Cöthen 2 Auguſt Das Haupt der Cöthener Ein
brecherbande, der Arbeiter Bieſer der noch zur rechten Zeit

entwiſchte ſcheint jetzt im Zerbſter Kreiſe Gaſtrollen geben zu
wollen Auf dem Rittergute in Jütrichau erſchien wie bereits
gemeldet ein angeblich aus Zerbſt ſtammender Mann um als
Knecht Dienſt zu tun Nach Anweiſung der Arbeit erbat er ſich
Pferd und Wagen um ſeine Kleider und ſonſtige Sachen aus dem
nahen Zerbſt zu holen Als der Knecht bis mittags nicht zurück

ekehrt war ſchickte man Boten aus um nach dem Verbleib des
eſpannes zu forſchen Jn der Rähe von Reuden wurde das

Fuhrwerk aufgegriffen und der Führer der es auf einen Verkauf
des jungen wertvollen Tieres abgeſehen hatte verhaftet und dem
Fußjäger übergeben Auf dem Transport nach Zerbſt entkam

Man merkte daß man einem

Offigiell verhandelt wurde nur über das Pro jedoch der Gauner und konnte bis jetzt noch nicht ergriffen werden

Gerichtsverhandlungen
Soldatenmißhandlungen mit der Reitpeitſche

Saarbrücken 1 Auguſt Zwei Fälle von ſchweren Sol
datenmißhandlungen kamen heute vor dem Kriegsgericht in
Saarbrücken zur Aburteilung Der Sergeant Uſch
prowies von der 2 Schwadron des Dragonerregiments
Nr 7 wollte am Abend der Regimentsbeſichtigung bemerkt
haben daß ein Dragoner auf der Mannſchaftsſtube ſehr laut

en ſei Als Unteroffizier vom Dienſt hatte er für
uhe zu ſorgen Er nahm den angeblichen Ruheſtörer mit

auf den Flur der 5 Schwadron und ließ ihn dort mit ge
falteten Händen über eine Stunde Knie
beugen machen Als die Kräfte des Rekruten verſagten
half der Sergeant mit der Reitpeitſche nach Das Kriegs
gericht verurteilte ihn zu ſieben Monaten Gefäng
n i s Eine ähnliche Mißhandlung ließ ſich ein ſogenannter
alter Mann von der reitenden Abteilung des Feldartil

lerie Regiments Nr 8 zuſchulden kommen Der im dritten
Jahr dienende Kanonier Rogendorff hatte am 15 Juni
dem Rekruten Motz im Pferdeſtall mit der Fahrer
peitſche mehrere Schläge über den Kopf verſetzt
Ein Hieb traf das linke Auge des Rekruten das ſchwer ver
letzt wurde und ſchließlich die Sehkraft verlor Der
Angeklagte erklärte er habe den Rekruten nur auf den
Rücken ſchlagen wollen weil die Rekruten an dieſem Tage
das Geſchirr nicht ordentlich geputzt hätten Es ſei Sitte
bei den alten Leuten die Rekruten durch Schläge zu er
ziehen Der Geſchlagene ſagte aus daß er von Rogendorff
ohne Arſache geſchlagen worden ſei Das Kriegsgericht ver
urteilte den Kanonier Rogendorff zu zwei Monaten
und 14 Tagen Gefängnis

Kunſt undch Wiſſenſchaft

Ein neuer Lionardo da Vinci Jn dem franzöſiſchen Städtchen
St Amand in der Nähe von Bourges fand der Maire auf einem
zum Rathaus gehörigen Speicher ein Gemälde das Lionardo
da Vinci oder ſeinem Schüler Andreas Solario zuge
ſchrieben wird Es iſt ein Portrait des Herzogs Karl von Am
boiſe

Hohe Autographenpreiſe Bei Sotheby in London kamen
dieſer Tage einige ungewöhnlich intereſſante Autographen zur
Verſteigerung die hohe Preiſe erzielten Den Gipfel bildete
ein Brief Oli ver Cromwells den er im Januar 1643
geſchrieben hat Er fürchtete damals einen Einfall und
mahnt in dieſem charakteriſtiſchen Briefe Beſchleunigen Sie
Jhre Pferde ein paar Stunden können alles verderben
Dieſer Brief wurde mit 7600 Mk bezahlt Eine Urkunde
die die Unterſchrift der Maria von Schottland trägt brachte
4100 Mk eine Mitteilung der Königin Eliſabeth an Sir
Nicholas Throckmorton geſchrieben mit meiner eigenen kritz
ligen Hand dieſen 23 Tag des Juli wurde mit 4300 Mk
bezahlt Der erſte Brief Byrons nach dem Tode Shelleys
brachte einen Preis von 5100 Mk und zwei Handſchriften von
Gedichten von Burns erreichten 3040 und 3800 Mk

Die erſte deutſche Volks Muſikbibliothek wird am 1 Okt dieſes
Jahres in Charlottenburg eröffnet werden Damit kommt
Charlottenburg als erſte Stadt jener Forderung nach zu deren
Verwirklichung ſich auf Anregung des bekannten Münchener Muſik
ſchriftſtellers Dr Maſory in dieſem Frühjahr in vielen deut
ſchen Städten Komitees gebildet haben Die Charlottenburger
VolksMuſikbibliothek wird an die ſtädtiſche Volksbibliothek an
geſchloſſen und ihr Heim am Savignyplatz finden Der Berliner
Tonkünſtlerverein hat den Grundſtock durch die Stiftung von 2000
Muſikalien und muſik wiſſenſchaftlichen Werken gelegt Außer
dem ſtellt der Tonkünſtlerverein ſeine eigene Bibliothek die
14 000 Bände umfaßt der Volks Muſikbibliothek zur Verfügung
Die Stadt Charlottenburg gewährt eine Subvention von 2500
Mark S

Hochſchulnachrichten
Der Wirkl Geh Rat Prof Dr jur et phil Heinrich Brun

ner Senior der Berliner Juriſtenfakultät iſt zum korreſpon
dierenden Mitglied der academig dei lincei in Rom ernannt
worden Exz Brunner iſt jetzt Mitglied von 12 Akademien u a
BVerlin Wien München uſw Jn Göttingen habilitierte ſich
Dr Paul Hertz für Phyſik Der Königsberger Straf und
Prozeßrechtslehrer Geh Juſtizrat Dr jur Karl Güterbock
Mitglied des Herrenhauſes konnte am 31 d M auf eine 50jähr
Tätigkeit als Univerſitätsprofeſſor zurückblicken Der greiſe Ge
lehrte hat ſein ganzes Leben hindurch in ſeiner Vaterſtadt Königs
berg gewirkt Am 1 Auguſt hat ſich in der mediziniſchen Fakul
tät der Univerſität Bonn Dr Heinrich Cra mer habilitiert
Prof Dr theol Johannes Bauer Direktor des prakttiſchtheo
logiſchen Seminars an der Univerſität Heidelberg der einen Ruf
nach Leipzig abgelehnt hat erhielt den Titel Geheimer Kirchen
rat Dem Privatdozenten für Radioaktivität und radiooktive
Subſtanzen an der Abteilung für Radiumforſchung des hütten
männiſchen Jnſtituts Dr Jng M Weidig wurde der Titel
a o Profeſſor verliehen Geheimer Rat Profeſſor Dr phil
Hermann Credner in Leipzig tritt in den Ruheſtand und zwar
wird ſich der Gelehrte am 1 Oktober 1912 von der Lehrtätigkeit
aus Gefundheitsrückſichten zurückziehen

h

Vermiſchtes
Zur Nürnberger Einſturzkataſtrophe

Die Urſache des Zuſammenbruchs
Nürnberg 2 Auguſt

Es ſind nicht Konſtruktionstelle aus Eiſen eingeſtürzt ſondern
die Gerüſte die zur Aufnahme dieſer Konſtruktionsteile deſtimmt
ſind ſind bei der Pröbebelaſtung zuſammengebrochen Die Probe
belaſtung wurde vorgenommen well demnächſt das Dach auf die
Maſchinenhalle geſetzt werden ſollte Der Bau ſollte eine Be

J laſtung von 25 000 Zentner tragen Geſtern war der Gerüſtbau
o gut wie beendet worden weshalb eine Belaſtungsprobe vorgead wurde Man legte zu dieſem Zwecke auf das Gerüſt
eine Menge Sandfäcke Dieſe zogen im Laufe der Nacht infolge
des niedergehenden Regens ſehr viel Waſſer an und verdoppelten

das Gewicht und dieſer r 5 S d neKataſtr tragen Heute f machte an demnicht r Anzeichen eines bevorſtehenden Einſturzes be
merkbar bis dann A8 Uhr in wenigen Sekunden mit einem
ewaltigen Krachen der gange Bau zuſammenſtürzte DiePirettſon der Firma Dickerhoff Widmann erklärte the ſei die

Kataſtrophe geradezu unbegreiflich Alle Vorſichtsmaßregeln die



e

eſſen möglich waren ſeien getroffen gen e ſie ſchiert P Schuld an der Kataſtrophe auf die
großen Waſſermengen die in der Nacht niedergingen

Militäriſche Hilfeleiſtung Meue ſen
e äumungsarbeiten werden vom 8 FeldartillerieRegimen ver eenen des 14 Jnfanterie Regiments und vom

6 Feldartillerieregiment aus Fürth vorgenommen Der ganze
Gebäudekomplex iſt durch Kavallerie abgeſperrt Die Sanitäts
wachen von Nürnberg und Fürth ſowie die Sanitätskolonnen
der verſchiedenen Regimenter ſind mit Aerzten zur Stelle und da
mit beſchäftigt die aus den Trümmern hervorgezogenen Ver
wundeten zu verbinden Eine Gerichts kommiſſion hat
ſich an Ort und Stelle eingefunden

Aufruf für die Opfer von Vinz
Wir werden vom Binzer Hilfskomitee um Ver

öffentlichung nachſtehenden Aufrufes gebeten
Am Sonntag den 28 v M nachmittags iſt beim An

legen des Dampfers Kronprinz Wilhelm ein erſt vor
wenigen Wochen an der Landungsbrücke Binz friſch einge
zogener Balken gebrochen Jnfolgedeſſen ſind 80 Perſonen
ins Waſſer geſtürzt 14 davon als Tote durch die Marine
mannſchaften geborgen worden Namenloſes Elend iſt durch
den Unglücksfall entſtanden Es gilt nun ſo ſchleunig wie
möglich erſte Hilfe zu bringen Die Geretteten welche teils
nur das nackte Leben gerettet haben müſſen be kleidet
werden und die Geldmittel zur Rückreiſe erhalten
Die Hinterbliebenen der Verſtorbenen welche ihre Familien
meiſt mittellos zurückgelaſſen haben brauchen Unterſtützung
zur Linderung der erſten Not Schließlich gebührt den
braven Mannſchaften der Kriegsflotte die in aufopfernder
Weiſe ſich an den Rettungsarbeiten beteiligten die wohl
verdiente Anerkennung So mögen alle jeder nach ſeinen
Kräften ſich an dieſer Hilfsaktion beteiligen Es wird
gebeten die Geldſpenden möglichſt bald an die Badedirektion
Binz zu ſenden Das Hilfskomitee Fürſt und Herr zu

Putbus Oberſt a D Seelmann Binz Rechtsanwalt Coß
mann Berlin Dr Wiedemann Binz Landrat Freiherr
von Maltzahn Prof Dr med Jacob Berlin Hotelbeſitzer
Brodke Binz Spezialarzt Dr Jacob Binz Dr A Guth
mann Binz Dr Wurm Binz

Der Sohn des Diamantenkönigs in
Schwindlerhänden

Paris 2 Auguſt
Zwei Pariſer Geſchäftsleute haben in London einen Deutſchen

wegen Schwindeleien verhaften laſſen der ſich Baron v Grund
herr nennt Dieſe Nachricht erregt hier großes Jntereſſe nicht nur
weil der Verhaftete wieder einmal ein angeblicher deutſcher Baron
iſt ſondern weil der Sohn des kürzlich verſtorbenen Diamanten
königs Wernher Derrick Wernher in die Angelegenheit ver
wickelt iſt und ſelbſt nur durch Eingreifen ſeiner Familie der
Verhaftung entgangen iſt Die Sachlage iſt folgende

Zu Lebzeiten ſeines Vaters befand ſich Derrick Wernher fort
geſetzt in Geldverlegenheit Jn der größten Not lernte
er einen angeblich deutſchen Reſerveoffizier aus Bayern kennen
der ſich ihm als Freiherr von Grundherr vorſtellte Dieſer ver
ſprach ihm ihm aus ſeiner Geldnot zu helfen Er erzählte dem
jungen Wernher daß ſeine reichen Verwandten die Abſicht hätten
antike Möbel und Bilder zu hohen Preiſen anzukaufen Er be
gab ſich dann mit Wernher zu einem Pariſer Antiquitätenhändler
von dem dieſer für eine Million Franks antike
Möbel und Bilder erwarb die er ſeinem neuen Freunde
anvertraute Die Bezahlung leiſtete Wernher in zwei Wechſeln
über je 500 000 Fr Die Angaben des vermeintlichen Reſerve
offiziers erwieſen ſich nachträglich als falſch Dieſer hatte mit dem
wertvollen Mobiliar nichts Eiligeres zu tun als die Möbel und
Bilder zu verſchieben Zum Teil ſollen die Sachen nach Berlin
und München gewandert ſein und Grundherr foll 300 000 Mark
dafür erhalten haben die in ſeine eigene Taſche wanderten

Die Wechſel wurden nun präſentiert aber nicht eingelöſt
Wernher hat auch nach dem Tode ſeines Vaters kein Geld da er
enterbt worden iſt Die Familie Wernher kaufte die meiſten
Sachen in Deutſchland wieder auf und erklärte ſich auch bereit
für das aufzukommen was nicht mehr aufzufinden ſei Jnfolge
deſſen entging der junge Wernher der Verhaftung

Jn der bayeriſchen Armee dienen mehrere Herren
v Grundherr zu Altenthan und Weyherhaus Daß der verhaftete
Schwindler aber wirklich der Familie angehört und früher Offizier
war iſt ſehr zweifelhaft

Drahtloſe Kraftübertragung
Der Elektrotechniker Doerring in Heiligenſtadt will eine

Erfindung von weittragender Bedeutung gemacht haben Es ſoll
ihm gelungen ſein elektriſches Licht und elektriſche Kraft
auf drahtloſem Wege und zwar auf weite Entfernungen
hin zu übertragen Dabei ſoll ſich die Anlage bedeutend billiger
ſtellen als die Drahtleitungen und es ſoll bei der Uebertragung
elektriſcher Starkſtröme auf drahtloſem Wege jede Lebensgefahr
ausgeſchloſſen ſein

Man wird gut tun dieſer Meldung vorerſt noch abwartend
gegenüberzuſtehen Die Verſuche mit Hilfe der elektriſchen Wellen
eine Kraftübertragung vorzunehmen ſind ja ſchon ſeit langem im
Gange und auch teilweiſe von Erfolg begleitet geweſen So ge
lang es im Jahre 1905 dem bekannten franzöſiſchen Phyſiker
Branly dem Mitbegründer der drahtloſen Telegraphie bei
Verſuchen die er zu Antibes anſtellte mit Hilfe elektriſcher
Wellen hervorragende Fernwirkungen zu erzielen Er vermochte
Torpedos zu lenken Lichter zu entzünden oder zu verlöſchen Re
volver Gewehre und Geſchütze abzuſchießen ja ſogar Laſten zu
heben Etwa um die gleiche Zeit vermochte ſein Landsmann
Bigourdan das Werk elektriſcher Uhren die er über eine
ganze Provinz verteilt hatte auf drahtloſem Wege im Gang zu
erhalten und zu regulieren Jm vorigen Jahre hat der Le hrer
Chriſtian Wirth auf dem Wannſee gleichfalls ein Boot
gelenkt Lichter entzündet uſw Alles dies ſchließt eine Kraftüber
tragung auf drahtloſem Wege in ſich die jetzt ſeit man durch die
Verſuche pon Dr Goldſchmidt und von Graf Arco über beſonders
leiſtungsfähige Maſchinen verfügt natürlich noch in bedeutend
verſtärktem Maße möglich erſcheint

Von den elektriſchen Wellen iſt dabei auf der zwiſchen Sende
und Empfangsſtation liegenden Strecke nichts zu merken Auch
bedingen ſie keine Lebensgefahr

Die Löſung des Problems einer noch weiter gehenden Kraft
übertragung auf drahtloſem Wege wie der Elektrotechniker Doer
ring gefunden haben will hat alſo eigentlich durchaus nicht Un
mögliches an ſich Jmmerhin aber ergeben ſich derartige techniſche
und konſtruktive Schwierigkeiten daß man wie geſagt ſehr gut
daran tun wird der vorerſt ſich etwas abwartend gegen
über zu ſtellen um ſo mehr da es bei jeder derartigen Ueber
tragung darauf ankommt mit möglichſt wenig Stromverluſt zu

arveiten was gerade hier deshalb ſehr unwahrſcheinlich erſcheint
weil bisher eine Verſtärkung der elektriſchen Wirkung mit Hilfe
von beſonderen Relais nicht zu vermeiden war

Die Diktiermaſchine im Aeroplan Die Sprechmaſchine iſt die
neueſte Erfindung die dem Flugzeug und insbeſondere dem zu
militäriſchen Zwecken verwandten dienſtbar gemacht worden iſt
Dieſe kleinen ſchnellen Eindecker leiden an der Unzuträglichkeit
des toten Gewichts das die Mitführung des für den Beob
achtungs und Nachrichtendienſt unerläßlichen Paſſagiers oder
Aufklärers bedingt Die auf die Abſtellung dieſes Uebelſtandes

abzielenden Verſuche der franzöſiſchen Heeresleitung haben jetzt
wie die Daily Mail mitteilt zu der Aufſtellung eines für den
Sonderzweck konſtruierten Diktographen geführt Der Apparat
wird im Rücken des Piloten aufgeſtellt unter deſſen Arm das zur
Aufnahme des Diktats Seſtimmte Sprechrohr ſo durchgeführt wird
daß ſich die Schallöffnung unmittelbar vor ſeinem Munde befindet
Dadurch wird der Flieger der ſeine mit der Bedienung der
Maſchine beſchäftigten Hände zum Schreiben nicht gebrauchen
kann in den Stand geſetzt ſeine Beobachtungen und Bemerkungen
zu diktieren ſo daß ſie auf der Wachsplatte des Apparats fixiert
werden Ein einfaches Verfahren geſtattet ihm außerdem die
Platten leicht und mühelos auszuwechſeln

Der Hund im Schraubſtock Jn einem Dorfe bei Wertingen
wollte ein Schäfer ſeinem Hunde die Zähne abfeilen laſſen Das
Tier mochte aber dem Dorfſſchmied nicht ſtill halten weshalb dieſer
es mit dem Hals in einen Schraubſtock zwängte Jetzt feilte
er darauf los Als er mit der Arbeit fertig war war der Hund
erſtickt Dieſer richtige Schildbürgerſtreich wird noch die Gerichte
beſchäftigen denn der Schäfer fordert für ſeinen erwürgten Hund
einen hohen Schadenerſatz den der Schmied nicht zahlen will

Der geſtohlene Muſterkoffer Jn Worms verhaftete die
Polizei den Fabrikarbeiter Andreas Jakob der im Oktober vor
Jahres aus der Toreinfahrt eines Hotels dem Reiſenden einer
Stuttgarter Goldwarenfirma einen Muſterkoffer mit Ringen im
Werte von 33 000 Mark entwendet hatte Die Waren wurden bis
auf wenige noch in ſeinem Beſitze vorgefunden

v
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Bäcer und Rurorte
Vad Elſter Die Beſucherzahl dieſes bekannten Bades iſt noch

ſtetig im Wachſen begriffen ſo daß bereits jetzt ſchon rund 1500
Kurgäſte mehr als bis zur gleichen Zeit des Vorjahres ange
meldet worden ſind Zurzeit mögen etwa 4000 Gäſte anweſend
ſein Dank der in den letzten Jahren ſehr rege geweſenen Bau
tätigkeit und infolge der durch das Ende der preußiſchen großen
Ferien bedingten Abreiſen iſt wieder große Auswahl an Woh
nungen vorhanden Die in letzter Zeit aufgetretene läſtige Hitze
iſt infolge der günſtigen Lage des Kurortes inmitten ausgedehnter
Nadelwaldungen kaum fühlbar Beſonders bemerkenswert iſt der
Beſuch zahlreicher Aerzte die ſich die Einrichtungen des Bades
und vor allem das mit dem Waſſer der ſtärkſten Radiumquelle
zu Brambach bei Bad Elſter geſpeiſte große Quellenemanatorium
anſehen

Sport M achrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Boulogne Sur Mer Freitag den 2 Auguſt 1912
J Prix Special de la Societe Sportive DEn

couragement Diſt 2200 Meter Fr 2000 1 Urbino Dou
men 2 Field Trial J Childs 3 Manifeſto Garner Toto
Sieg 109 Pl 20 14 10 Ferner Pirog Bizcacha

II Prir de la Societe Encouragement Diſt
2400 Meter Fr 5000 1 Piper Lancaſter 2 Thyta J Reiff
3 Pimmore J Childs Toto Sieg 46 Pl 17 17 10 Ferner
Don Diegoue

III Prix des Conſcrits Diſt 1000 Meter Fr 9000
1 Harry de Windt M Henry 2 Baladeur II J Baraf
3 Epſilon Lancaſter Toto Sieg 61 PI 44 44 41 10 Ferner
Canterbury France Foullah Deor Oukoida Luneville Fidelia
Phenicienne Charnex Rue Bizet

IV Prix du Gouvernement Diſt 2000 Meter Fr
2500 1 Lumigny Frühinsholz 2 Unda Garner 3 Ripo
ſata Lancaſter Toto Sieg 50 Pl 16 19 10 Ferner Ca
vallo II Mon Treſor III

V Prix de la Ville Handicap Diſt 1600 Meter Fr
4500 1 Naiade IV Lino 2 Fregoli II Garner 3 Morale
Robinſon Toto Sieg 125 Pl 43 20 10 Ferner Quand de

Luxe

VI Prix de la Societe des Steeple Chaſes de
France Diſt 3400 Meter Fr 2600 1 Eſperance Morand
2 Lucelle L Maitre 3 Jacy Berteaux Toto Sieg 17 Pl
16 29 10 Ferner Kama II Aveyron

Rennen zu Vichy Freitag den 2 Auguſt 1912
J Prix des Malavaux Diſt 1600 Fr 2000 1 La

Sageſſe Gaudinet 2 Lande Fleurie G Stern 3 Champfeu II
Erandamps Toto Sieg 29 PI 35 28 50 10 Ferner

Spinelle Ducaſſe Snail Caravanſerail Vaſthi II Fyzabab
II Prix des Jouvenceaux Diſt 900 Meter Fr

4000 1 Wotan Sharpe 2 Huningue G Stern 3 Le Nicobar
Vvra Toto Sieg 61 Pl 20 14 10 Ferner Donato III

III Prix de Allier Diſt 2000 Meter Fr 4000
1 Renard Bleu III P Johnſon 2 Voyageur Chancelier
3 Alteſſa Floch Toto Sieg 19 Ferner 3 liefen

IV Prix de Longchamps Handicap Diſt 2000 Meter
Fr 12 000 1 Maboul II Neill 2 Proßba A Woodland3 Tudor III Dague Toto Sieg 18 Pl 16 34 64 10 Ferner
Jnfortune Fanon Bravado III Coucaril Comedia Miſere
Nofek

V Prix des Jouvemcelles Diſt 900 Meter Fr
4000 1 Lady Macbeth G Stern 2 Effraie P Johnſon
3 Tante Lily II Yvra Toto Sieg 20 Pl 12 13 10 Ferner
Maranga Beldurtia Eoliharpe

LawnTennis Turnier im Auguſt Der Monat Auguſt bringt
den Höhepunkt der deutſchen Lawn Tennis Saiſon Am 1 Auguſt
nimmt in Heiligendamm das vornehmſte Bäderturnier
ſeinen Anfang Das Turnier das unter dem Protektorat der
Großherzogin Mutter Anaſtaſia von Mecklenburg Schwerin ſtatt
findet bringt u a das Herren Einzelſpiel um den Heiligendammer
Pokal zur Entſcheidung Dieſe klaſſiſche Konkurrenz wurde 1907
von Froitzheim 1908 von H L Doherty 1909 von Rahe 1910 von
O v Müller und im vorigen Jahre wiederum von Rahe ge
wonnen Zu gleicher Zeit mit Heiligendamm findet in Han
no ver das 17 Allgemeine Turnier des Deutſchen Tennis Vereins
Hannover ſtatt Die bedeutendſten Wettſpiele ſind hier die beiden
Meiſterſchaften von Hannover und das HerrenDoppelſpiel um
den Preis der Reſidenzſtadt Hannover Vom 8 bis 12 Auguſt
findet das Turnier in Braunſchweig ſtatt dos die Meiſter I

ſchaft der Deutſchen VoßPokal die beiden Meiſterſchaften d
Braunſchweig den HanſaPokal und den Brunswyk Hotal
Entſcheidung bringt Dann folgt in der Zeit vom 14 bis Tr
Auguſt das große Hamburger Turnier veranſtaltet von e
Hamburger LawnTennis Gilde mit der Meiſterſchaft von Ham
burg im HerrenEinzelſpiel ſowie fünf VorgabeKonkurre m
Auf zwei weniger bedeutende Turniere in Nauheim und Katto
witz folgt dann am 26 Auguſt in Hom burg das dortige inter
nationale Turnier mit dem Homburger Pokal im Mittelpunkt

der Ereigniſſe 2Graf Arthur v Kospoth Jn Wendiſch Tychow in
Pommern iſt der frühere Präſident des Schleſiſchen Automobil
klubs und langjährige Generalſekretär des Schleſiſchen Vereins
für Pferdezucht und Pferderennen Graf Arthur v Kospoth ge
ſt orben Graf v Kospoth war als zweiter Sohn des im Jahre
1876 verſtorbenen Majoratsherrn Grafen Kospoth am 13 Februar
1845 in Schön Brieſe in Schleſien geboren Der Verſtorbene
machte als Offizier den Feldzug 1870,71 mit

Die längſte Streckenfahrt dieſes Jahres die Fahrt Baſel
Kleve wird binnen kurzem zur Ausſchreibung gelangen Die
Fahrt wird in St Ludwig bei Baſel und zwar am Kilometer
ſtein 29,98 beginnen und die alte Römerſtraße entlang führen
über Neubreiſach Straßburg Salz Speyer Frankenthal Mainz
Bingerbrück St Goar Koblenz Sinzig Bonn Köln Neuß Latum
Mörs Rheinberg Kleve Zur Teilnahme werden alle Herren
fahrer des Deutſchen Radfahrer Bundes und alle
Geldpreisfahrer des ebengenannten Bundes des Schweizeriſchen
und Sächſiſchen Radfahrer Bundes ſowie der Allgemeinen Rad
fahrer Union zugelaſſen werden Der Start dürfte um 8 Uhr
früh erfolgen und ſo wird man die erſten Fahrer gegen 7 Uhr
früh in Kleve erwarten können Als Tage der Fahrt ſind der
17 und 18 Auguſt vorgeſehen

hetzte Depeſchen
4 Millionen Mark

Neuſtrelitz 2 Aug Wie aus zuverläſſiger Quelle ver
lautet haben die Sammlungen für die Nationalflugſpende
insgeſamt bisher 414 Millionen Mark ergeben Das iſt un
gefähr das Doppelte von dem was Frankreich für
den gleichen Zweck aufgebracht hat

Engliſche Pfadſinder in Hamburg
Hamburg 2 Aug Mit dem Dampfer Koblenz trafen

heute 60 engliſche Boyſcouts unter Führung eines höheren
engliſchen Offiziers hier ein um Hamburg und Berlin einen
Beſuch abzuſtatten und die deutſche Jugendwehr kennen zu
lernen Es war aus dieſem Anlaß gemeldet daß der Ham
burger Senat die Landung der Truppe verweigert habe Das
trifft nicht zu den Boyſcouts wurde lediglich ein Umzug
durch die Stadt mit Fahnen nach der Kaſerne des
76 Jnfanterieregiments unterſagt weil das Regiment
ſich auf den Standpunkt ſtellte daß dieſer Umzug zwecklos
ſei weil die Boyſcouts gar nicht in der Kaſerne wohnen

Siehe Deutſches Reich

Ein 15 jähriger Mörder
Breslau 2 Aug Die zweite Strafkammer als Jugend

gericht verurteilte den 15jährigen Laufburſchen Erich Renner
der am 3 Dezember 1911 die elfjährige Tochter ſeiner Dienſt
herrſchaft die ihn beim Einbruch überraſchte ermordete und
den Leichnam im Bett verbrannte zu der höchſten zuläſſigen
Strafe von 15 Jahren Zuchthaus

Nach dem engliſchen Transportarbeiterfſtreik
London 2 Aug Der Sekretär des Verbandes der

Transportarbeiter Wilſon erklärte in einem Jnterview es
ſei unbeſtreitbar daß die Transportarbeiter eine Nieder
lage erlitten hätten deren Folgen ſich erſt jetzt fühlbar
machen Er glaubt daß viele Geſellſchaften und Arbeit
geber die Schwächung die das Arbeiterſyndikat durch den
Ausgang des letzten Ausſtandes erfahren hat dazu benutzen
werden die früheren Kontrakte aufzuheben Einige Geſell
ſchaften hätten bereits angekündigt daß in der nächſten Woche
eine Herabſetzung der Löhne für gewiſſe Arbeiterkategorien
eintreten würden Eine andere Firma habe ſich bereits ge
weigert Arbeiter einzuſtellen die dem Syndikat angehören
Wilſon erklärte zum Schluß wenn die Arbeitgeber in dieſer
Haltung verharren ſo wird die Folge ein neuer Ausſtand
der möglicherweiſe ein ganzes Jahr dauert ſein Der Ar
beiterſekretär weigerte ſich irgend welche Mitteilungen über
den geplanten internationalen Streik der Seeleute zu machen

Der Juwelenverkauf der Königin Maria Pia
London 2 Aug Der Verkauf der Juwelen der Ex

königin Maria Pia erbrachte einen Ueberſchuß von 60 000
Mark gegen die Schuldenlaſt

Der Streit um die Jegüiſchen Jnſeln
Wien 2 Aug Die Freie Preſſe erfährt aus London

daß zwiſchen England und Frankreich ein Abkommen zuſtande
gekommen iſt wonach ſich beide verpflichten eine dauernde

u der Aegäiſchen Jnſeln durch Jtalien nicht zuzu
aſſen

Attentate in Albanien
Uesküb 2 Aug Jn Kochana wurden von Aufſtändiſchen

zwei Höllenmaſchinen zur Exploſion gebracht 40 Perſonen
wurden dadurch getötet oder ſchwer verletzt

Jn der Gegend von Radoviztie hat ein Kampf zwiſchen
bulgariſchen Banden und Gendarmerie ſtattgefunden r
Bandenführer und 8 Mann fielen ebenſo wurden zwei Gen
darmen getötet

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V EGugen Brinkman z
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland unvd letzte Nachrichten 9
V Dr jur Baer für den Jnſeratenteil Albert Bart
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in Halle a

Dieſe Nummer umfaht 8 Seſten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Mancdlel unchü
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provlsionsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklassigen Wortpapieren

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse T

rolepſoniseher Berleht der Saale 2Zter3
3 Uhr 10 Minuten Kredit 204,75 Disconto 187 Deutsche

Bank 255,25 Berliner Handelsgesellschaft 168,12 Dresdner Bank
154,75 Commerz u Discontobank 112,25 Russische Anleihe von
j02 90 62 Türkenlose 171 Lombarden 18,87 Canada 270 62
Baltimore 100,37 Laurahütte 173,75 Bochumer Guss 239,37
elsenkirchen 194,87 Harpener 194 Deutsch Luxemburg 177,12

Phönix 267,25 A G 268,75 Siemens Halske 241,25 Ham
burger Palkcetfahrt 144,12 Nordd Lloyd 122 Aumetz Friede
192 25 Hansa 296 Schuckert 161,87 South West 142,37 Schan
tung 131,25 Orenstein Koppel 215,87 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Otavi Minenanteile 2
Balcke Masch 1,25 Dürener Metall 5 Dürkopp 3 Eckert Masch
150 Bad Anilinfabr 4 Hein Lehmann 4 Kappel Masch
David Richter 3,50 Albert chem Fabr 9 Ver Kammerichsche
Werke 1,25 Elberfelder Farben 3,50 Vogtländ Masch 12 Berl
Holzkomtoir 4 Chem Fabr Grünau 5 Deutsche Gasglühlicht
2,75 tlöchster Farben 4,25 Deutsche Waffenfabr 8,50 Ludwig
fiupteid 2,50 Schering Chem Fabr 3 Carl Lindström 75
Finkenberg Zement 25 Akkumulatorenfabrik 5 Russische All
gemeine Elektrizität 50 Nordd Jute S Smyrna Teppich Fabr
150 Vogtländ Tüll 3,50 Annener Gussstahl 5 Bismarckhütte
275 Eisenwerk Kraft 3 Ilse Bergbau 1,25 Schlesische Zink 4
Ferrain Nordost 3 Kolberger Zink 1,50 niedriger Gebhardt

König 1,75 Bolle Brauerei 2 Brauerei Königstadt 1,25 Schult
heissbrauerei 2 Adler Fahrrad 4 Egestorff Masch 2,75 Hall
Masch 1,75 Kronprinz Metall 1,50 Baer Stein 2,25 Berliner
Fispalast 14,50 Schönwald Porzellan 2,25 Troitzsch 3,60 Adler
Zement 2,75 Alsen Zement 1,25 C Lorenz 2,50 Gebhardt Co
4 Ver Glanzstoff 2,50 Riedel 3,50 Arenberg Bergwerk 2 Boes
perde 2 Königsborn 1,50 Delmenhorst Linoleum 3 Reisholz
Papier 2 Eisenwerk Meyer 2 Concordia Bergbau 2

Zum Kurszettel, Berlin 2 Aug 40 Badisohe Staatas
Anleihe 08/00 aunk 18 100 40B 49 Bayrtscohe Staata Anl 99 80b
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 99,80G 40 Sohware
durg Sondershausen G 31 Wurttemb Staata Anleihe 81 83

Kameruder Eisenbahn Anteils 87,60eb G Dentseoh
Ostatrikanisohe Schuldverseohr ger 92,606 G 49 Oottbuser Stadt
Anleihe 1000 459 Darmstüdt Stadt Anl 1009 unk 16 89 106h Dessauer Stadt Snleibo 1899 409 Dosseldortfer Stadt
Anleſbe 1000 07 08 00 98,903 40 Jonaer Staut Anl 1900
i W Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhä unser Stadt Anleihe
10068 unkv 1010 G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 4prosz
Hessisohe Romm Obl XII 96,896 31 Oesterreiohisohe Nord
Westdahn Obligetionen 1874 konv 84 206 G 4 Deutsohe Solvay
Werke 102,006G 4 Elbertelder Farben unk 1917 103,50B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100 10b Vereingte Lausitger Glas
bütten 390,00b G

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 2 Aug

Kaut Verk Käut VerkAlexandershall 10800 KRäpstedt 3606 34660Bergmennssegen 7250 7300 Johannashall 7
Bernsdort IJustus Aktien 104 106Burbach 14000 14800 Kaiseroda 10250Buttiar 475 525 Krügershall 127 1209Carlstund 6400 6700 Mariagläek 16259 1680Darlsgiüek 1650 2060 Max 3575 3625allers leben 1600 1650Noeusollstedt 3700 38060
Pelsentfest 1570 1600 Neustassturt 10200 SGlückaut e 20500 21700 Raiohskrone 906
Günthershall 5000 5150 Richard 625 709Hansa Silberberg 6300 6410 Ronnenberg 1195 121
Hedwig 9060 050 Rothenberg 3200 3250Heihgemdhble 1170 1190 Salzdettarth 3389 373Heihgenrods o o 9600 9800 Teutonia e e 9 64
Heldburg 66 60 Waher 1160 1220Heldrungen 1006 Wilhelmine 1600 17060e ta Neurungen 1325 1375 Wulhelmshall 6700
ohentele 7550 Wintershall 19700 20260
ugo 2 11600

Englands Austritt aus der Zuckerkonvention
Die Erklärung der englischen Regierung über ihre Absicht

Von der Brüsseler Zuckerkonvention zurückzutreten hat in den
Kreisen der Zuckerindustrie starkes Aufsehen und Befremden
hervorgerufen Wenigstens wird aus Magdeburg 2 August
gemeldet

Die Brüsseler Zuckerkonvention ist in Gefahr England
das seinerzeit den Anstoss zur Schaffung der Zuckerkonvention
gab arbeitet jetzt mit aller Gewalt darauf hin sie zu ſprengen

ie schon mitgeteilt hat die englische Regierung im Unter
hause die Erklärung abgegeben sie würde ihren Austritt aus
der Konvention am 1 September 1913 bewirken mit anderen

orten sie wolle der erst kürzlich mit grossen Mühen ge
Schaffenen dritten Konvention die bis 31 August 1918 läuft
nicht mehr angehören Als Grund gibt die englische Regierung
r offen an dass für sie die Bedingungen des Protokoils der

er Zuckerkonvention in bezug auf Russland nicht be
riedigend seien Dieses Geständnis könnte etwas merkwürdig

r ren da England bei der Schaffung der drittum KonventionI ftig mitgewirkt hat und es lediglich dem e Englands
c ersten europäischen Konsumlands zuzuschreſben ist dass

em mit indirekten Ausfuhrprämien begabten russischen Zucker
eitere Sondervorteile eingeräumt werden die England 2zugute
v Durch die neue Erklärung der englischen Regierung ist
Als Zuckerkonvention in ernste Gefahr gebracht England will

ie freie Einfuhr russischen Zuckers und dass dieser Wunsch
ussland sehr sympathisch ist bedarf keiner besonderen Be
onung Deshalb erscheint es fast sicher dass Russland sich

um die internationalen Verträge wenig kümmern und ebenfalls
z der Konvention austreten wird um die freie Hand zur Be
riedigung Englands zu haben Dann aber wäre die Zucker

a ention so gut wie zwecklos und die Möglichkeit durchaus
orhanden dass sie eine dritte Erneuerung nicht mehr erlebt

Sendern sich am 31 August 1913 schlafen legt Die unter vielen
zianen und langwierigen Verhandlungen und unter Zugeständ

r die sämtlich die deutsche Zuckerindustrie und den deut
hen Zuckerhandel geschädigt haben zustande gekommene neue
n ention dürfte aller Wahrscheinlichkeit nach wenn England
eine Drohung Wahr macht gar nicht erst ins Leben treten

ne augenblickliche Wirkung auf den Zuckermarkt ist zunächst
eht gross gewesen da der Zeitpunkt der Ausführung der

gehgung Englands noch in weitem Felde liegt und man in deur
n en Zuckerbörsenkreisen wohl nicht ganz mit Unrecht an

mmt dass England mit dieser frühzeitigen Erklärung allem
m rchein nach den Zweck Verfolgt die noch greifbaren Zucker
marie möglichst billig ankaufen zu können und auf den Geld
teſ tpreis zu drücken Diese Vorräte befinden sich grössten

S in festen solventen Händen und da die Absicht gemerkt
rd wird an ihr jedenfalls begegnen

e
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Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater
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Weitere Erhöhung der Bleipreise
Das Kölner Bleisyndikat für gewalzte und gepresste Blei

fabrikate hat eine ab 2 August für alle Gebiete gültige Preis
erhöhung um 1 Mk pro Doppelzentner vorgenommen 50 dass
die Freitagsnotierung auf 47,50 Mk für Rheinland Westfalen
Frachtbasis Köln auf 48 Mk für Nordwestdeutschland Fracht
basis Hannover oder Hamburg und auf 49 Mk für Sachsen und
Brandenburg Frachtbasis Berlin alles pro Doppelzentner sgteht

Der Flachsbau in Schlesien
Man schreibt der Voss Ztg Der früher so stark betriebene

Flachsbau in Schlesien ist in neuerer Zeit unter staatlicher Für
sorge wieder belebt worden Besonders in Mittelschlesien haben
in den Kreisen Schweidnitz Striegau Neumarkt und Breslau
eine Anzahl Grossgrundbesitzer den Flachsbau wieder aufge
nommen und 50 100 Morgen Fläche mit Lein bebaut Aber auch
kleine Rustikalbesitzer haben sich dem Anbau des Flachses
wieder zugewandt da sie den Leinsamen mit für die Vieh
fütterung verwenden können In der Grafschaft Glatz ins
besondere im Kreise Habelschwerdt und im Kreise Walden

Reichsbank Der Ausweis über die letzte Juliwoche zeigt
eine Abnahme des Metallbestandes um 57 899 000 minus
57 776 000 Mk und minus 52 568 000 Mk in den beiden Vor
jahren Die sonstigen Deckungen verminderten sich um
39 061 000 Mk minus 30 230 000 Mk und minus 27 144 000 Mk
Da sich der Betrag des Notenumlaufs gleichzeitig um 98 335 000
Mark plus 92 886 000 Mk und plus 83 557 000 MKk vermehrte
so resultiert im ganzen eine Verschlechterung des Status um
195 295 000 Mk minus 180 892 000 Mk und minus 163 269 000
Mark Die steuerfreie Notenreserve die in der Vorwoche
325 214 000 Mk betrug hat sich demnach auf 129 919 000 Mk
ermässigt In den beiden Vorjahren betrug sie 149 446 000 Mk
bezw 11 714 000 Mk Der Goldbestand beziffert sich auf
927 802 000 Mk gegen 979 087 000 Mk in der Vorwoche und
867 755 000 Mk im Vorjahre Die Giroeinlagen verminderten
sich um 102 027 000 Mk minus 137 262 000 Mk und minus
75 758 000 Mk während die Anlagen der Bank in Wechseln
eine Vermehrung um 38 598 000 Mk plus 14 477 000 Mk und
plus 78 003 000 Mk aufweisen Die Anlagen in Lombards er
fuhren eine Erhöhung um 42 435 000 Mk plus 38 584 000 Mk
und plus 24 762 000 Mk

DieZur geplanten Erhöhung der französischen Seidenzölle
Krefelder Handelskammer macht nunmehr auch ihre Interessenten
darauf aufmerksam dass 19 Deputierte der französischen Kam
mer dieser einen Gesetzentwurf unterbreitet haben wonach
wesentliche Erhöhungen der Eingangszölle für Seide in Aussicht
genommen sind Die Krefelder Handelskammer hat sich sofort
tait der Reichsregierung und den schweizerischen Interessenten
zur Abwehr der drohenden Zollmassnahmen in Verbindung ge
setzt

Zusammenbruch der Berliner Baufirma Kurt Berndt Die
Baufirma Kurt Berndt die sich schon seit einigen Monaten in
finanziellen Schwierigkeiten befand ist jetzt in Konkurs ge
raten Die Firma deren Inhaber der Baumeister Kurt Berndt
ist hat in Berlin eine ganze Anzahl grosser Bauten vollendet
So unter anderen die Terrassen am Halensee das Hotel de
Rome und den Metropolpalast An der Insolvenz ist hauptsäch
lich der Schaaffhausensche Bankverein beteiligt und zwar mit
einer Summe Von ca 3 Mill Mk Die Gesamtforderungen be
tragen ca 454 Mill Mr Wie sich die Sache abwickeln wircd
ist bei der verwickelten Lage der Geschäfte noch nicht zu
sagen

Die Versorgung der deutschen Lederindustrie mit Rohhäuten
wird ein immer schwieriges Kapitel Im ersten Semester 1912
hat das Ausland auf dem deutschen Markte wie die Statistik
jetzt ausweist ganz beträchtlich grössere Mengen Häute und
auch Kalbfelle aufgekauft In Rindhäuten ist der Export Von
ca 200 355 auf 232 908 d2z gestiegen in Kalbfelllen von 57 095
auf 61 726 dz Nur in Rosshäuten zeigt sich ein Rückgang Von
44 357 auf 30 339 dz Lamm und Schaffelle kamen in etwa
gleichen Mengen zum Export ebenso Ziegen und Zichkelfelle
Die Einfuhr in Kalbfellen ist allerdings auch grösser geworden
und zwar ist sie von 167 865 auf 183 69 dz gestiegen Das Plus
der Ausfuhr dürfte damit ausgeglichen sein dagegen ergibt sich
bei Grossviehhäuten auch im Export eine erhebliche Zunahme
nämlich von 663 299 auf 644 521 dz Damit erhöht sich also das
Minus auf dem Inlandsmarkte ganz beträchtlich Der ununter
brochen hohe Preisstand für Grossviehhäute dürfte eine Folge
dieser Bewegung sein In Rosshäuten sehen wir eine Abnahme
der Ausfuhr von 65 659 auf 60 204 dz analog dieser Erscheinung
ist der Preisstand für diese Gattung schon seit längerer Zeit
rückgängig In Schaf und Lammfellen sind auch ganz erheblich
grössere Mengen zum Export gelangt nämlich 72 979 gegen
62 911 dz Auch in Ziegen und Zickelfellen hat das Ausland
wesentlich stärker an uns geliefert es gingen 49 404 gegen
42 874 dz herein In Hasen und Kaninchenfellen ist der Export
um ca so viel gestiegen wie ausländische Felle mehr herein
gekommen sind so dass das Angebot auf dem Inlandsmarkte
keine nennenswerte Veränderung erfuhr

Serienziehung der Braunschweiger 20 Taler Lose von 1869
527 560 681 762 1160 1443 1559 1697 1990 2084 2101 2280
2293 2358 2521 2582 3233 4089 4483 4715 5116 5218 5448
5853 5942 6320 6717 7062 7078 7128 7302 7572 8234 83809
8792 8861 8992 9002 9057 9126 9173 9353 9356 9537 9781
9841 9941 Die Nummernziehung findet am 30 September stoött

Neugründung des Kupferrohrverbandes In Düsseldortf ist
am 31 Juli unter Beteiligung nahezu sämtlicher für die Kupfer
rohrfabrikation in Frage kommenden Werke der Kupferrohrver
band neu gegründet worden nachdem er vor 2 Jahren der
Auflösung anheimgefallen war Die Neugründung bezweckt die
Aufbesserung der Verkaufspreise

Vogtländische Maschinenfabrik vormals J C H Dietrich in
Plauen Die Gesellschaft hat mit der Mergenthaler Setz
maschinenfabrik G m b H in Berlin eine Interessengemeinschaft
abgeschlossen wonach ihr der Bau aller Mergenthaler Apparate
die bisher von der Berliner Maschinenbau Akt Ges vormals
Schwartzkopff geliefert wurden übertragen wird
burg sind Flachsversuchsfelder angelegt worden

Wagengestellung im mltteldeutsohen Braunkohlongeblot Aut
den Stationen der Königlichen Eisenbahnchrektionsbegirke Erfurt
Halle a S und Magdeborg und den ansohliessenden Privatbahnen
sind am 1 Aug zur Verladung von Brannkohle Braunkohlen
briketts Nasspresssteinen und Braunkohlenkoks gestellt 5267 nieht

estelle 3 Wagen eu ſe 10 Ladegewieht davon entfallen aut die
tationen des Direktionsbezirks Halle a der Lausitzer and

Zsohipkau Finsterwader Bahn 5646 Wagen nioht gestellt

Waren ungl Proikuikte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörse 2 Aug Am Frahmarkt
zortierten Weizen inlund ab Bahn und frei Mäuhle
44 nlüund ab Bahn und trei Mahle Hatermürkisoher meoklenburgisoher pomm pronssiseh posensoher and

eohlesisoher fein 200 211 nittel 201 205 gering 199 200 russiseh
und Donau mittel gering ab Baho und trei Wagedn
Mais amerikanisoher mixed 161 167 abtallender runderh trei Wagen Gerste iniandisehe Futtergerste mittel
and gering gute 194,00 200,00 russisohe und Donau leioh168,00 172,00 sahwere 179 178 ab Bahn und trei Wagen h
nländisohe und ausländisohe Vatterwaro mittel 170 180 Tauben
orbsen 181 108 ab Bahn und trei Wagen Welizonmebl 00 36,26
dis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 21,40 23,60 Wel zen kle te
11,50 12,00 Roggen kletels 75 14 10

Inciustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Reserven 32 Millioneo Mark

Hambarg 2 Aug Getreidemarkt Weizen rahig Osthbols
Meoklbg 226 230 Roggen etil Mecklburg und Pomm 183 185
Gerete setig sddruses 154 156 Hater stall, Holsteiner
Meeklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 204

IAverpool 2 Aug Roter Winter weizen Okt TDex T,31, St Mais Sept La Plata r vo
Antwerpen 2 Aug Deutesoher La Plataadg Kontrokt B

Aug 5,571, Okt 5,57 Doz 6,60 Febr 6,679, April 6,57 Fr
Umeat 95,900 kg Stil

Pest 2 Aug Woeieen per Oct 1I1,44 11,45 April 11,50 G
11,31 B Roggen per OKt 0,50 G 631 B Hater per Okt 960 G
6,61 B Mais per Juli G B per Aug 9,08 6,00 B peiMai 7,61 7,62 B Raps Aug 17 55 17,65 B

Zucker
Hamburg 3 Ang Raäbenrouauoker 1 Prodaxt Baris 8990

Kendement neue Veanose troi an Bord Hamburg

7377 m ner August 12,65 ß 12,62 Mm iv Oktober 10,35 12,30 12,52PDerember 10,27 10,20 10,22S Jan Marsz 10,37 10,30 10,321
Mai 10,59 10,45 10 47srill ruhig behpt

Kaftes
Hambaurg 2 Aug Good average Santos

vorw naohm abendsper September 655 65 6 66 Gu Dezember 65 G 6651 4 66 GAurn 65 G 65 GMai d J t G 68 G 651 Gztii dehpt vehpt
Rio de Janeiro 2 Aug Kaßftee Zutuhbrerv 10,900 Seek in Rio

35,000 Saok in Santos
Havre 2 Aug Kaftoe good average Santos per Sept 81,2

per Dez 80, per Murz 80, per Mai 80 Still
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebarg 2 Aug Prima Kartoftelstärke und Meh for
100 kg 32,00 82,50 Rubig

Bezlin 2 Aug Kartoſtelmehl und Stärke 32,00 Feuohtes
Kartoffelmehl

Spiritus
Nordhausen 2 Aug Branntwein 85 Vol Proz ar 100 kg

104 105 86,50 87,50 do 40 Vo Pror fär 100 kg 105 106
87 00 98,00 Mark per Juli 1612 ohne PFass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 2 Aug Stadtsohmals 61,00 omerik Steam 68,00

Ohamberlain 54 90
Koln 2 Aug Rabö loko 738,00 per Okc 72,50

Chemische Produkte
Hamburg 2 Aug Ohilisalpeter por loko 10,57 Vebr März

11,022 trei Fahrzeug Hamburg Fest
Wolle

Bremen 2 Aug Baumwolle etetig Upl loko midäl 69,00
Alexandria 2 Aug Aegyptisohe Baumwolle per Nov 18,309

Jan 18,30 März 19,00
Liverpool 2 Aug Baumwolle Umsatz 8000 Ballen Impaori

Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 2 Aug Aegyptisohe Baumwolle yer Nov 10,07

Metalle
London 2 Aug Ohili Kupter stetig 78 9 Mon 78

Zinn Straits stetig 2021 3 Mon 1999 Blei epan stetig 18
engl 19, Zink gewöhnl Alarke ruhig 236 spes Marke 2361,

Amerikanische Warenmärkto
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

Now Vork 8 8 Ohfongo 8 sWeizen p Sept 100 101 Welsen p Soept 82 S883
Dez 101 103 2 Derz 932 9Mais praröp s2 62i Mais p

P Sept 2 Derz 5 5Mehl Spring elears 4,55 4 55 Haker p Sept s2 22
Kaffee Fair Rio Nr 14 141 v Dezbr 33 34P Aug 12,656 12,78 Roggen prompt 75 75

p Sept 12,75 12,688 s8ehmalecp Sept 10,67 10,70
Vetroleum in Cases 10,25 10 25 Dez 10,47 10do in New Vork 8,25 8,35 7
do in Philadelphia 8,35 8,35

Tendenz Weizen willig Mals schwe eoh

W assorstämcle
bedeutet Aber unter Nall

Sanie und Ungtrut PFaiſ WuobdeCrtern Brückenpegel 1 Aug 24 Aug 10Nebra Oberpegel 2,02 2,00 3MUnterpegel 7 1,28 r 1,28Weissentels Oberpegel 2,28 J 28
Unterpegel 0,50 7 0,52 2 eTrothe 1 p is L 4Alsleben Oberpegel 1 2,27 2 5 22 bUnterpegel 0,66 4056 10Bernburg 16 10 6Kalbe Oberpegei Fuss FusUnterpegel 25 0,32 6 2lser Eger, ibe o r

Aug Faſſi W nohs Aug Fall Wuohbe
Jangbansl I I Wittenberg 2 I 3un 770,45 3 Bosasian 460 67 6Budweis 95 603 Barby 75 tre 251 Sohönebeok 0,85 16Pardubits 90,88 2 Magdebarg 40,73 16 2Brandeis 9,60 WTangermde 1,50 21Melnik r0,25 Wittenbrge 1,08 20Leitmerite 2 0,02 2 28 Pomalts 1 40 17Ausesig 36 40 Boizenburg 78 8Dresden 71,43 15 Hohnstort 3 53 1Torgau 26 2 Lauenburg 0,81 9 2Auassig 2 Aug Pogelstend pius 36 om Vom Oberlaut
werden 23 em Fall gemoeldoet

Witterungs Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienft

Dienſtſtelle Jlmenan Freitag 2 Auguſt 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Das Haupttief hat ſich abgeflacht und nach Süden aus
gedehnt Weſentliche Aenderung der Wetterlage iſt nicht zu
erwarten

Witterungsausſicht für den 3 Anuauſt
Schwacher Südweſt bis Nordweſt vielfach trübe kühl

vorwiegend trocken

Waetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

4 Auguſt Meiſt ſchön heiter warm windig
5 Auguſi Abwechſelnd windig mäßig warm

uguſt Bewöltt Regenfälle kühler windig
7 Auguſt Bewölkt teils heiter wärmer



Otzed Fos v

d ſehe Femſg

brasch l Seh
e

o v9
Co 5
do 96Cassel ar

do XX o 17
do XXH o 14

do X 16
Co XXIVu 21

Hamdg St ß

o 1907
do am 900

do do 87 04
do do 66 02
Hessen 09

do 96 03 05
läd St A

i

p

a

o 93 09
r

c

ao do 95
Meb 5 7
do do 90,9Old St o c
do do O9

Sachs 6 St
Sachs Stsrt v 3Preubſseh gonmenur eft

ſanorrseh ſt

90 vHesseolass d
00

ort u Neum

00
Pommerseh d

do vPoseosche d

do uPreussische c
00

ſhein Westf
do

Sächsischo
o

Schlesische
do

Schlesw Hlst

öſab s Krd

do 1922
do do

Sachs Aſt 0
do Cobg d

do Weim Lok

Berg Mrk I
Magob Witth

Brod Pr v 2

do do
Haon Prv X

do VI V
Ostpr Pr Ob

do do
Pom Pr VI

do
do

Fos en Pr An

do do
do doRhpr XX X

do XXXV
do X X X
do XxxX
do XXV XXIX

00 xX VI
do X X X
Voestt Pr I
do v V
do vdo In v

5

o I
Weslpt Prv

0 Okt
g X Nov

Spi Di pet

II X
00 2060

222

e es

J

c

e

S S

rn

d

alte

2

S

c c e

99 1060

re a e

c e

r

Stadt Kreis
er

Anklamkr O d
dKlv O Wid Tit

Teltow Kreis c

o do dAach 93 92 d

Atona vdo O u
do l ausw 9 d
Augsburg 0
Sarmen 07

do 09do 0
Berlin 04

o 76/76
do 82/9do 1904
do St Syn 19
do 99 04,05
Bielefeld
Bonn 96
do 01/05

Brandend0

Breslau 9
Bromderg02
Burg unk 10
Cassel 190
Charl 69/99
00 07 u 17
o 1908
do 85 kw 89
do 95,99,02
Cöln 00,/06
do 08 k 3
do 94/03
Crof 00 0
Danrigdarmsio7 14

Dt Wilmörsd
borimund

do 1907
Dresd 1900

do 1905
Dösseldrf99

do 86/03
Ovisburg 99

do 190
Elberfeld 99

Elding n
Erfurt 93/0

do

kssen 79/0
Fraob et 0

do unfreidg ib 07
Fulda 1907
Ciesson 09
Görlitz 1900

0 o

Halberst 97
Hagen 1906

d

do 86/92 v
Hannover 95 a
Heidelbrg0s d
Karlsruhe ku d

do do vdo 86/69 e
Kiel 89/96 a
do 1907 a

Königsbg 99 d
lwdwigsh O6 a

re 91 a1906 3So v la

c

S

e

S

e S

e

kh

22

77

Spandau 9

Thorn 0001

o e
do o

t Pfb pos o
u u Meum

d 0 alte
do Komm O

00 00

do 00
o 0

Ostoreuss

Poseneo e

Sachsische
do

do do3 Woestf Land

do d 0
do I folge
Wostpr rit

do do
Iss L X X
do XIV XV

el x33 od Vo 90 aa

do oo XXV
Sächs v Ptf

do Krdb X

Brschw20 T

Oldend 4071
Ostaf Schv

1908
örad 99 0

do 1896,/96
100 25 fen u
80 00 pogen 00 05
s 0ob h 1906
100 90 do

95 20B potsdam 02

Rostook 03
Schönd 04

e do 0488 2066 o 96

94/08

do 95
Steodal 0

o 03Stett MOP0
67 10bB o 09 R

77 2566 e 89
Worms0 06
Deutsche P

a Bern Pfad

Landseh Cid e

60 neuld

do houe
Schles altld
do d A C 0

à do do do
do do L Ala
do do l 0
do do L O
Schl Hlst l C

r

Cöln r
88 00boamb 50 L

Main 76 d

Ostaf Eisb A

S

al

do A ido lbit Da
do lit
do lit

c

t

a

do do do XXVe t99 25b0 gebe 76
Zack 671 5

3

2

2 e

Tusſ Fonds Pfa
krg tisd 96
do inn 61d07

do Aol v 8
do do 1909
F do ad 1000

inn 4000
do àus 100
do G86 97
osniseh An
BuenAirP 06

do 1910
do

Sulg St A m
ChileA 191

do v 1906
z IChin Anl v95

do v 96
do Hukuang

94 300
G Egyot Anleih

do Tients F

do v 96
sinol St Eis
freid 15fri
Greh Monoo

do 81/84
do Pir L 400
do ks Gold
Jap A 10 7

00
ltalien Rent
MaroklFost4

Mex A1000
do 200
do 4200
do 2100

0est Gold
3 00 Kroneort

do oinh k R
do Silb Rat
do Pap Rat
do 60r Cose

o Gr Lose
Port St A

3 do III Sper
R ddan 100l
fHumäa 03

Russ k A 80
do Goldrent
do Gold A 89

do do 94
do do 96

d

c

l

do Eisd A I

do do 02
do do 05
do Staatsrt
do Pr A 64
do do 66
do Bodenkr
do konv Obl

Schwast46
VSord am 495

do Gold
Siames Anl c

Zisstermine an Es bedeltet
d 10 z 9 M 15 6 12artaſiterl 4 T 10
le 11 10 11 6 12 3 do 61 s 5 I v verseh 1

Berliner Börso 2 August 1912

25 500 Pete gs ten

116 0066Leiot Gummi
129 256 do Pian im
162 5006 do WVrkagm

170 7566Leonn Br
222 50h leoo Grude
142 006 Leoooldsh
136 060
112 090 Undes kism
123 106 0 Lindström

225 5066ingel Schuh
290 506 linke Hoftm

494 5060Lothring Cm

218 00 L äbeckMsh
128 006 Luck Steff 1
634 006 ödenseh M 5
94 25b üned Wehs 7
117 256 Cuth Bschw 7

C

338 0b Mrhkt u Köhlh

280 0006 do Littau

283 5006Mäülh Bergw

3139 2755 Naphia Prod

264 75b Odnw Harist

214 756 Ohles Dinkw
120 046 0ldb Eish v

Co

5

T

m

M n e 0000 on un rn 900 Du ofen r I t nadeiwrxdo Riasan b 4 88 400 o X 98 100 Ryvbo Steink a a Fragkit Heon 7 125 5006 do Kaliwerke I
98 60b do do 08 so 600 Mosk Wiod R d 4 88 4006 X XXX v 99 0900 Sschs 5 1902 006 Germo Ortm 9 a3 e0o0 do in Rixd

o Zo Ob a 80 50 o en d 49 96 20B o V a 91 006 Saverdcey 30 49 989 756BGerelsderg 5 80 006 do Soeisew O90 500 0 400 Fr z 90b Riasan Kori d 4 83 250 de XV X 88 006 8ehaſk G90 Wlücekauf a 139 256 40 Spiegeigl
90600 Vag Goldtt a do Vralsk e 4 e X a 88 0066 Schl Klein v 45100 256 Henning R 38 62 506 do Steiotg498 80b 40 eine a 37 59d do O7 u O8 e 4 88 25606100 X Ob 08 37 0060 Schuck 4C Ja 4 66 506BHerkul CGass O 9 168 590 o Tooröhr

499 100 o Krogenrt F Pbinek gar 4 38 10b0 de V a 99 5000 do 2 49100 806 Roisten 13 198 00 d Waffen J
499 40b do Keine F 87 10B d Oet 90 e 4 88 100 do X 20 a 99 750 Schuſth Br ugger Pos 85 145 90B do Wag
498 30b o St Rat O e 88 000Wrseh W X X a 4 900 b ſo X 21 d t00 250 Jeedeck S a 93,750 lsendeck c L Wassurt Ja 88406 do do 1897 a 76 8060 Wadik 20 a 4v 98 80 do a 92500 Fr Soiff c 101 750 el Schloce 8 130 750 ſot Eisendbod
498 40b do Lose do 191 40 97 0060 c 90 6066 Siem kl 133 d 49100 756 Astrbr Röd s 93006 Oianendabt 174 938 40B do Grodent0 e 88 50b do 1885 a 4 l00 V uk 92,006 Siem Glas 90 49101 906 Königs 8eck O 9 159 758 dommitseh 4
433406 er J o 1898 d 4 Rhhef83 85 d 97 406 Siem Halska 101 25R Kunterstein 4 73 256 Donnersm3 28 203 o 18095 Mtr Wr ſoo en 2 99 ,006 Siem Schek 49102 10B Cerot Riedek O 10 186 500 Dör Alehrm
39 24 006 a St e c weno 49 97 200 do 659 89 88 0066 SimonCeli 510 4 93 000 Linadr Vnna o 5 71 00b do Ver A
a 59806 en 1000 oktg Mein a 49 87 o Kom Oh d 88 306StoettsredC 5 99 25b0 l iadener 13 226 00B Oresd Baug
4 92006 500 o i t Ah 800 R Wettlxlxä 96 756 o Strassd löwondbr O 10 179 006 do Gardinen 635 32500 o 100 40 96 400 taſ Bis g a 24267 60b0 o A uk 15 a 93306 Sitoew m 2 102 00B Mertig r O 9 162 506 do Gasmot
38 22806 Pes a 6 104 2 v do Xl vk 18 e 97 606 Tangermd 3 100 756 Mös Cngndr 7 7 136 000 Oören Meta Jo es a do Mittelm a 4 250 i 088800 1900 a 5 99 e 3 68 400 ſo A 20 a 97 7006 Jeteohberi2 a 49 98 250 Odersedies S 91 00b Obesſd Eish

1809 5 100406 o eine a 65 100 ao X u 22 d 39 006Teuroo Mist Oper 0 38 66 506 ſo Kawmg
ICothab A Oh 4 Portug 1886 70 2006 v W v 38 38 0066 Thalekienb 2 a oo 906 PPaulshöhe o 4 89 506 ſo Maschio J

a 89200 e a 4 79 5006 adg a a Jchedk a Thiedern G a 87 756 Reicheidrau 7 199 25b do Röhr ſind 7
39 39300 2000 M a 4 79 000 90 re 00 W uk 10 a 98 256 Thiel Woeki2 a Kostocker 010 181 008 do Waggon735 89 306 a i c 2706 20 e 39 Vat d linden a 96,256 Schtegel 0 165 606 Ouxer Kohl Va o IOlirel tre 30 250 Forrocarriſs a 43 50 000 Sehl Bak 97 1006 Ver Omoft 5 d Pchöfferhof O 91 006 ſo Porzell95 600 Mosk 25 20 v wort a pi o 90 v 88 006 Vkisd uß6 4 89 000 Schwaden Br 010 154506 Oynam ireels

93 200 S ad A e 5 100 100 m 3 Schwdll v r 97 206 Westod kiso2 a 88 00b6Sinner 1 216 006 Eckert 0
fandbriete Stockh St 4 orihere 554 do V d 97 806 do kisenu a 99 506 vTuehersche 7 258 506Egest Salin
5 117256 Venet 306 fre 46 00bB St Louis s Frl a do v d 93 006 WestfOrahta a 99,00B Vrosd Artero O 99 006 Eintracht Bri I
4x 106 900 Wien Comm a 5 t 87 90 o a 90 006 WstVrortd d 97 756 Wieköl Köpp 133 506 Eisg Velderi 74 104 756 do lnvest Ala 4 6220B u a Bodkr v Wilheimsb 3 48191 256 Wiesd Kron O 31 25h66 kisah Siles
38 32906 do St A es 4 80 80B Fehuant a 5 98 2066 90 a Zeche a 98 256 Aae r T 7 ſo6 756 kisenw Kraft I4 93 00B gnoo ſpigprſeſ a do un J4 a 4y 92 800 Weidsiiivv r 36 800 Zeit Msch 3 d Aceum I 544 0066 do Meyerjrb J39 39 106 henen d 5 96 250 F do do V d 97 0066 ZalstWidh 2 a 100 606 A G fAniiof 7 421 25h6kldert fard I
3 680 756 finlho es 4 Deutsehe Hyooth angdb do do VII d 97 806 ooiog Gart a re ,506 00 f Bauaustf I 91 2566 do Paoierfb 7
4 00 406 Sto Kd 4 M r r T 90306 o do d 38 256 do d 426506 60 f8örst ind 7 137 5016klekr Dresd 4
33 23 006 n rvod 93 10 e i k v 95 4066 do I M v 88 006 Graggesorg e 45702 490 90 f Mnt ad 4 44 19h66 E Lief Ges
35 92006 opent r al 4 92506 32 88 006 do do X a 83 506 Haidar P d 5 101 250 do f Pappent 4 83 00b Gd Diegaite88 706 x Zow e 4x 91 900 0 vo 01 00b 5bſſagaf ingusſ Geseſſson Kaoht GofdA 45 39 896 go i Vorkre J 199 006 lieht K
499006 r Widreldl 4 ins v 497806 7 6 icheregete 90 a o 101 75b ler Cem v 117 2560 do Vntn Zür 7
497 70b Oestkr z fre ao VXV2 v 4 98 Co 8teauakm 5 e 104 106 Adlerbötte 701 172 7566 ma Uffrich 7
3x 82405 e d 4 90 756090 r 1976 a 91000 am Jeſa 84 20B Victor Falle a 5 100 320 Adlerwerke X 30 558 250 eogt Wohw
5 80 008 00 b a 91 506 ſo e 87 006 Mied Jl a 4 97 806 e ſſe Admiralsg 33 ooböſträmsd 8p
49800B Vatrl So c 4 91 006 o v ar 4 37 Maderldrir a an do A 62 506 C kroet Co33 490 in Pfndd d 49 91 70 be V u 4 97506646 f An F äſ d ihn 256 Mexanderwk 7 138 00b6 sh Brgu 7
379 206 hab Grarz A z 985006 do Ob la 4 89 756 k 6 t Mont 2 d a f Thörng 7 78139 036 AfioGron Pp 104 00B essen Sink 8

83 60 Seht a 3rH xV x 4 96 700 Aer Cem 210 48592 000 Barm an 65118 60b Algbert Omo 1 7 1601 00b6ſereels Fatyr 9
33 3066140 Se 4 95 000 90 X a 4 98 406 Afig0 Kl ad2 v 74 908 do Kreditok 7 5 106 00b6 de Eleit 7 14 268 60b Faber Bist 7
79256 o 1902/04 a 4 93 75b do XXIVu 18 4 93 406 do Elekt G v 97 0000 Berg Mark 7 150 1960100 Hauserd 58 000 Fac kis Mst 799 566 Steh 87 4 00 XXV u 20 4 338406 00 do 08 V a EEEEEEEE 235 ob do A7

og bodk Pfle 4 do XXViu 2 499 006 do Lok u t v 99 75bB do Hypoth 69117 106 AMumin od 247 300falkeost Grad 7
do Hos fort al 4 do x x 38 95 306 do 96/96 4 98 006 do Kassenv I 69 Ammendorf 7 26 410 09B fenn dute So

101 096 0 So C Ia 4 99 on X XII XIX 33 88 406 Alsen C 2 a 100 Makderv IUmisgPank re 62 000 feläm Collh v x i850 a 58 50 100 Ah äonnb 5 a 3f0 7 10 173 500 PAnglo Conto 78019 90 ffeit à Guiſt88 106 Sedan Stamm iſe Dt o V V v 5 Anhkhi 18124 Brauoschw BI 551113 256 Anhalt Kohl I 7 161 50b6flter u Br M 2
80 500 Nach Mel Goſ ſre 77 900 00 do XVI 41100 90B olerdkbms e do Hann fiyp 83164 306 do Ah 6 116 0066finkend Cem
90 006 örnschw Ld 129 106 do do v 487 000 sehatffo P 2 a Gries abg I 6 107 9006 A0krw Hgstb 9 5 124 506 fFlensb geht 7
89 750 Cretelder 4 97 006 e XXIX v 4 97 0006 Berg kl 4 100 006 Chemo Bwkv 10s 106 Annab Sing 7 7 147 500ffloether M 1
79 006 ſtutin Läd 97 806 90 Xlli u 19 34 91 006 Berl Braunk a OrdVNeviges I 6109 706 kAngen Gusst 7 0 116 23b0ffrauet Iuok 9
93 25b Frht Göterd 50 500 do XIV u 14 4 97 106 o klekt W d 97 00b6 Ctrlb fisbu 7 72136 590 kolert Berge I 7 162 56ffriedrhötte 7

jHaſd 31ank 92 506 do XVXV v 4 97506 do unk 1912 97 00hG Codurg Krecdh 92 896 Archimedes 7 3 133 006 Ffriedrchhall 199 75B alle Hettst 4 69 006 do XVI X v 4 837 75h6 o unk 1908 100 3066 Com u Diskb I 112 20b renbrg Bgb 163413 00b R Frister
3x 92 000 geb Crant 4 do XX XX v 4 97 9066 d unk 191 2101 09bB Dan nom B 138 70b ArosdortPagſ 9 11725B ffrist Resm

83 256 agnitt Raw 4 XX XXB v 4 99 0006 G Kaisrh Oanrig Pruth I 71139 1006cnaffnb P 8 136 000Froebelo Je 5
79 906 Läb Büch 82132 906 do VI X 32 38 250 00 uok 1912 43100 20bG Darmst Mk 65121 756 Aumetz Frd 7 12 192 00B Gaggenhau 7
96 506 Mekl Fr Wilh 103 500 d K Ob 13 a 3193 256 I818 mar 99 766 Dessau b 69113 2500 a Anilint 25 533 00b Gasm Deutz 7
88 106 iederfaus 4 32 81 3066j00 do 17 4 3939 006 80chum Bgw 0t Asiat Bk 129606 8 ar t Met 7 445 590 Geh 0 Sp
I BE 75 606 do uk 18 3 FSBrsch Kohl 3 t Ansſedlb 127596 8acke Mech 236 2560Gebh König 2

Kein lieb 4 85 256 Frkf M Pt XIV 4 98 106 8reel Wgg s Oeutschebk 124265 25b6Balcke Tel 7 110 506 60isw Eisen 7
37 90b sh Finstw 4 Hr 43 c 4 98 8066 Brown Bovori x lao kſtekt 6 116 360 8amd al 8 84 7506 Gelsonk Bw88 40 W o do 46 c 4 97 806 B8uder Eis 310 100 006 do Hypoth B 151 096 Bartz C0 Sp 158 506 o Gusssthi S
79 50b Buschtherar x l400 do 47 a 4 98 906 Burd Gwks 3 e do Natſon B I 117 900 3asalt Akt G 7 107 806 6ensch 4 Co 7
81 20b 022 Agrm 7 5 100 75b do do 59 a 4 99 106 als I 6o0 Paläst B J 120 806 Bau Kais W8t 42 50 Georg Mar 7391 91 106 lomberg cr e 7 o do 44 31 92 006 Char l Car o 3 00 Vobers B 162 45b6 al Soestr 91 006 do Vorc 7

lOest Staats I 7 S60thaGrdk a 39116 806 ChfabWoeil 2 IDisk Komm 1 187 00b B Weisses fre 880 00 6 F Reoner
r Orient kiesb 7 158 506 do I 32101 006 las u 95 00h Oresdoerbk I 88154 40b ßayr Collul 176 50B Gotmagiaf0 797 60b6 ab Ob 40 2556 V V a 4 97206 ont Hass 3 101 0006 Eldert B0b I 62 105 756 o Hartstein 7 3 Gerresh Gls
88 596 St o 18 00b6 d X xXa d 4 97 206 CrefeldStr 3 ffgsszy Bankv 1 115 756 8azar Gonss 864 006 6es t l Vot

zrad o Graf 5 do X X 4 97200 Dannend 314 I BEEEEGGEEä99 406 90 Pr 6 106 506 do X u I 4 97606 es Gas6 5 50otha Grdkr I 9 170 0066 emer F O 0 58 00066ieselPrti 6 7
99 596 do XV 16 d 4 97 80 t u Bgu 00 Privatbk I 63126 256 gen Holzb 38267 256616 em W 7
28 596 hat 605 1 5 113 70b do XV 17 4 9750061 do 2 J Hamdkyp 8 I 9 180 106 8eg kveking 7 82 75B Oirmes Co 7
99 403 et hie 6 109 1500 XV u 19 4 98 1000 0 Bebrs E 8 Hangov Bank I 78144 006G Berger 1 20 285 60b Biadb Spion
es 866 a Pac 7 92271 00hB do V Viel 33 88 50 t b 3 Hildesh 8k I 9 70 000 Berg M Ind 75 0006 do Wollw 7
99 900 rin 5 do X vk 73 3 t ist 86 2 24 006 mmb Verkb fro e BZorgm klokt 5 140 50b Gade Bid 7
59 328 ter 134 hamd H 4 97 40 8 12 100 00B Kieler Bank I 7 Gr Ab Msch 10 190 00b las Sehalke
22 750 poneyivania I 6 o wnk 18 87 t Kabel 8 a Königsb 8 I 7 130 826 Camentb fre 680 00ß Glaurig Zok 689 200 n Pr enei 1 159 606 do unk b 4 97506 91 Wasstw 20 IHandbank 5 I00 0006 do Cichor I fre ſt25 006 Glüekauf V

Schantung I 6 131 80b do vk 18 4 986006 t Kaiser Gw 91 756 Ceior Crd A 9 161 800 Eispalast 1 39 256 6b Goedhart 7
75 c West SiziJ 71 000 do unk 21 4 89 h d L öb Comm 8 130406 00 Elekct W 7 192 106 Görl kEisenb 74 172 50B e eſregl n 25 28 h 06 urd lat s 9 170 5cbB G do 7 48 101 890 do Masebin 7193 40b frassen u Menbannen e unk 18 35 88 006 orstf Gew 2 a 92 106 Magdeb I 6 114 3606 00 Gub Hotf 7 241 00060thaer Wgg 7

i 33 60b an ennd 7 57 005 an B 4 97 506G Drtm n 100 4 99 50B Warkisches I 6 100 50B do Hlz Cmpt J 6 96 00v6 Gr egpin W 1
172 25b s Otseh 7 132 100 do x 27708 do u 14 1080 I 206 Meekdb B40 8 123 758 00 Hit Kaisrh z 0 84 00Grerenbr M 7

31 260090 bok u Str I 83165 50b G X X d 4 99 506 90 100 a 97 506 do iypoth B I 293 006 I Jutesp v 7 4 79 0006 Gritaner M 1
BI IEEIEIE G BI 95 806 Moeining do I 7 134 1066 00 Maschin 7 134225 006 r Strel Com I

4 92 00b och 6ols St 150 06B do XV u 19 a 4 99 006 Eintr Tiofb 31 JAMitteld Bodk 51 99 606 EEEEESGEE
3 c Braunsehw 1 141 00B 4o X a 4 99256 EäisohSilesia e a 4o Kroditd I 68118 7566 0 Meurk VA7 3 52 69066utmann M

n c 3resl El Str 7 123 50b LorHB F 4 93206 Efbrf Papf 314 I 40 Privatb I 7 122 50b6 d Sped V u 210 163 256 Guttsmann M 1
dörlefe dar do 7 do do X 4 9800 t Hoch S d 98 606 Mitteſrh Bk 6 107 506 do do V 9 146 5906Habrm Gok 15 et kisb 6 4 W 250 do do X a 4 98 306 do uk 23 d 95 5066 Malh a R b I 4 88 006 00 Torr o 37 6006Hackothal

5 101 10b P lekt Hochd 136 80h do Ser E V 35 89 40b6 do 5 d 88 506 Nat Bok f D I 7 123 00b IBerob Msch I 0 62 5066ageo Guss 7
5 Eckurt o Str O 142 256 MeklHuwW la 4 87 490 tlekt Södw 2 d 34 600 Nrdd Brdkrb I 6 116 006 Berth Schritt 715 264 50b6 Haſiesche M
5 Beri Str 182 40b do V uk 18 a 4 97 406 do do 100 75b do Kred Anst 7 119 7506Berzelius 6 140 2566lamd EL W 175 100 90b do Gass Str O 5 108 006 do V uk 15 4 97 606 h Licht u Ka d J Oest Kred A I o en u on v Mon 2 151 106 hammersen I
49 hamd Strssb 184 1066100 uk 18 832 91 106 h Siet 68 51 c 48101 75B OfdbS uhhb 9 180 506 Zjeſef Msch O 28 525 00B fanoig f Gr45 99 40v Hann St V A 7 34 49 do a v a 53 38 006 Elektroeh W 080adr Bank I 4 127 00b618ing Motali 209 00b st Bells all
4686 25b6Magdeb Str 184 506 do Streſ Ha 4 36 006 Eggl Wild a Ostb Hiu G I 7 124 2066 818marehtt 7 0 148 00bBIHannov Bau 1
49 MMariend Bach J 138 506 o do a 34 88 006 do 5 Ppotorsb Disk 712 210 0066 0 Blumwe 48 1 119 256 do Immobil 1
5 100 406 Mederwatdb 20 606 M Hvlv u 4 97 10b6fflosbd Sehfth b a o Int 113 217 3050 Boehm Bgw 162 25b6 Maschin 7
42 90 09h0Posener Str 176 106 o V 27 206frist Rossm d Pfältischeb I 7 127 000 o Gussstahil 7 239 2506 do Naggont O32 70 606 ſRostockstrb 1 do X uk I6 a 4 97 506 Gek Bgw d 98 106 Potsd Kre b T 122 00h6 800 G Berl 61 650b n 606 7

Stettin Stro I 89172 006 do X u a 4 97 7066 gar 8gw3 e Proeuss 8dKr I e 158 Ob HehbSchäA fre 71 000 IHark Bw St 7
5 98606 do A 83 172 006 do X e 4 97 906 do a Ctr Bd r I 95 189 500 Böhler Co 220 00b do Bröckendl
4 90 75B Södd kisenb 4 125 006 do XIV uk 19 4 98 20 Garm Sehtt2 d 100 006 o Hyp Ab I 6 118 25b6 Borsigwalde fre 77 256 do Str
6 Wer kis 8 VA 49 006 XV vk 20 498 506 6es f el Vnt d 40 oihhaus 0 74 256 Bösperd Wo 7 2 936090 Harpen Bgb 7
s 100 00B Fenſſfeſſſs Aſen o Wo 2 a 4 88 8060 do a 49101 206 Pföbr 8 8 154 750 raunt u Br 7 12 189 00 b artmano 7
527 r r o 34 38 000 al aufsod s a r 98 788 iehsd Anl I 185 503 Iörnschu Khi 10 e Hartung äus 4
5 8790 du Urne u iös dois äo X uk 130 34 39 406 Gr Berl Str 0 98 00B hein k adg 7 108 006 do Pr A 216 75b Harzer W AB
44 93 806 I e zerrt 135 300 HimbAm Pekſ 5 489to1 so Ka 7 185 0016 o Huie7 i2 205 O ffasperkisen 7

rin P 5 1440 t 27008 e 02 50B Rth Wetter I 88163 70G I8rodow Zeit 7 88 50B edwigshbütt 4
Man p 7 s 296 00 G EaEGeEEIEE 102 256 o Hisk I 7 123 40b Breitend Im 102 506 Honmangim

fre 71 60B kern da i s s 100 do Grodr 8 a 4 9900 ar Berg a 95 10b IRigaerkomm 7 los 00B Bremer Gas 1 96 006 ein Lehm W
14 54 006 gerge ile e bei rog 31 83 006 arim M 310 45103 250 gostock k I 4 83 0066 inoleum 112 204 2500 Heinriehsh C 1
6 gen 6 r 7 0 74 000 Ndd Gr X I 4 86 75b6 Hasp kisw 3 a a ßygs B f a 710 157 0066 do Wolkä m 1 270 00bBIHeld frnek O

e 0 72 006 27 008 Henexwiſp S d P aos o0G Sache Banth 2 8 1858 500 Srosl Spritt O 2 415 ob Hemmor m 7
3 200 22 do XVluk Ia 4 37006 erne f 30 48100 30b do Bau r A 7 139 50b Srowao Bovori4 7 131 00 h jerdrano W 0

42 93 506 Eſgend P Oh gat do XVli u 19 498006 hhidernia a Sohaafth Bku I 74 124 60b I8ruchsat M 349 75B Iermannmhl
4 87 750 77777 d V 2 a 4 98 50b6Hirschb L 4101 006 Schles Bkv I 72152 100 8u0erus Eis 1 110 70b hHiſdebrnd M 7
3 ſfaſd Zink 84 35 750 90 X uk 22 4 99 2066Höchetfbw 3 4 II00 756 90 80 r A 8 158 90B Buseh Opt I 417 305 50 Higers Vor2
s 102 16b I 895,/03 95 006 9o0 x 3t 92 106 Hörd brgw 3 a 97 00B Schwrabiob I 58110 006 8usch Wg V O 262 50 b Hüpert Arm
5 le 1909 4 56 208 o V 31 88 00bGöreh Sthiw d do landd 40 I 8 123 000 8utrke Wot 1 110 106 indr Auffrm75 136 805 er Fr ha 4 98 006 80 X 38 89506 hohbentböws a 102 500 Sidir Hoisd I 246 006 CGaroſ b Off 130 428 006 hirsehb Kupt
4 u ſorähwerntl al 4 52600 tat o Pft 38 406 östen Gwks a 94 006Siegeger 8k 7 122 5060Garisdütte 7 68 irsehbg Le
4 fschor finst l Fr Bod Pf a 43114 256 sebergd 24 97 256 od Bodkr I 8 act Loschu 7 25 431 006 höchst fbw
4 25 75b S rodga 96756 X 4 57 000 JessenKali2 a a o Dis Ges I 6 115 5066 do do 7 15 239 00 Höh u St 7

28 30B e ded 4 94806 20 XVI X v 4 27 o Ah Ver Sog 80 9 assel Fedst I 12 189 0006 hoffmannst 17
87 3066 Carl a 4 39 106 Ax d 4 27 1006atö Bgw l 92 606 Warseh Gom I 171 00b6Chacrl Wass o 12 261 60b6Hohenlohe W 4

2 u on u d 4 88 800 fo Ia 4 27206 KoMarient 5 a 756 et Bökr 78145 500 Charlottenb 7 12 229 780 Horn Motor 7
4, 2 Kagylikinca a 4 37 1066 u d 4 37 3066 König h 4100 006 wetfligpVrb 100 106 Bockau 177 2566hotelbetr s 44 176 00b orabla 4 92706 do x 18 a 4 27 60 Gd vk 10 Ja r 396 106 Wien 78 do St P 178 006 o V 1
lre o So 74 5 72 00b XXVu 19 497 75h06b r 3 a 101 50B i ſtouobg a 93256 6Golsenk 149 00B Hotel Oiseh3 67 50bB o Vagstaſt e 3 79 6000 do XXVIn2 d 4 898 00 Krup Odlig a 98 75b hiseh An 8 a 90 75 b Sriosd o 259 75b HöxtCodlhvA
fre 10 60B 1885 c 3 75750 X 22 4 33 1060 0 1908 4 Hand Ob 3 a 481100 1066 Grünau 110 200 ob uderiusbek
s 100 40b Ergideitſ e 3 75 800 X a 194 33 21 106 r a 98 500 Sr W 283 00b umd 7

h 52706 t 27 3 e 89,200 Ter rauh 15 224 5006 hup leid 743232 c Sie a 4 88 00b0 37 leer 5 4 41 b 008 Be n be e e e i e et
4 92 25b xaseh d Cid a 4 91 900 do v O u I6 a 4 97600 Leopold Gr 100500 do St 0 270 00B WVoiler 234 78b höttenh o 7422 50b t 73214 Go O7 u 17 97 606 Ldw Löwee d 97 250 Br Nnionsbr O 86 6066 Abert 1 462 00b0 ſibebergiag J
4 91 70b en tlel 4 86 ſag do v O9 u 9 c 4 98 ob LwnbriSeh2 d 101 506 Boek w O 6 109 7560Chemn WVrka 7 74 00b in Baug St 1
4 91 506 de ü ſt osl do v O u 4 98 406 e au a Böhm Sraub O 5 150 500 ColnerbgwV 483 50 Ig adg
4 92 7600 r 103 603 do v 86 89 34 87 6066 Mannes 5 a 103 006 BofleWd abg O 139 006 00 Gas u E 1 81 00 do V 1
431 890 auaddedd clal 3 do v 94 96 v 39 87 60 M FBreuer 5 d 99 506 Dtsen Bierd O 109 25b6 ln Mösen 7 Wessenite K 17
4 82256 ödost a 2 6 53 800 do v 04 u 13 3 88 256 Maodasehw 3 a 38006 E Eagelhrät O13 220 500 Coneordia 6 90b Wohn Sehrnet J
491 5016 a Obilgai a 33708 do K O v O 99 2500Mix Cenesi a 95,506 Friedrichsh O 88 60b61 do eh 7 00bGödel Cisbsg
4 930 10b go Sei Clel 77 305 do do 1908 99 706 Mäih begtd 24 1o1,306 Gebnardt 0 52 25h01 do Sp 73139 756 Kahſa Port
5 do Loxald 4 z s 7s0 do do 87/96 38 89 00 b Boden 2 a 20 0066 Germania O 0 50 000Consodat 25b6 Kaiser Kollc c al 256 W 39 39 756 do do a 38 34500 hiüseoein O 0 48 500Com kirovi 4 5 101 1066 al Asehrsi 1
34 22 ob lrarärä J 50 256 Pr Hyp A Fhetoge d 48 86 500 Königstadt O 48 99 5006 o t 0 78 500 Kafker Wie 7
3 n la 2 394 400 iedriausk2 00 2566 tanore Wasb O 5 116 00b0 Co Wassw I 6 151 106 Kapieräseh 7
4 wiorögläl 28 26 750 urd Eis 21 006 Cöwnd t Seh O 59509 Cotth Maseh O 3 69000 Kaftowitr Bg 4
490 7516 44120 506 Nordd Moyc d 48100 256 Wöänehsraub O 7 122 250 Crölhe Pap 7 12 186 100 Keuſa kiseo 743100 600 7 95 25 e d 4 83300 Patzenhofer O 14 252 00b0 Daimi Mot 110 343 do Leſine al 7

welle 34 37 60 Oh 24 800 pfetterder oob deſmend in 7 24 365 60 ren 75 h Meolai Ob e 4 n do 12 100 006 Sehönsbs Dessau Gas I 191 0066 Kleind Teortlor är so 20 h Eis ind a 91 606 Sehuliheiss 9 67 000 tag 7127 756 IKöhlmannst O
c u 87 79 Kobs 9 96 2566 8pandauer 5 127 6060 do Bade och O 7 134 50 hob äsehöl 7

L h 270 ſt Vetoria z 109 0066 t u Bgw 711 177 500 Kolſ Aourd5 lion dos ſor orſa 50 atte J ſo2 rso Aus artige o Mod fel 71 6 i 208 oben haſe7
B Kosſow Wor 99 700 Phöniußgw d 103 106 Boeh Victor 110 2560 de Oost B II 756 h w 4öx Norak Kien d 100 256 h An K a 93 500 rauh Mörob O 8 i85 006 e Oorat e 1 8 163 750B 40 st Pr 7

434 50b0 od Fabr Bau 27606 ſo Braut d 40 Stegerst be 9 59100 500 vo Södam fi 6 109 106 Kön Marienh4 91 30h60 perag Kas a 4 83 006 de o 09 2 d 4 40b Daniger 400 Veb Eis I i71 o0B do 41743 96 191 a 97 0060 Meru 4 92006 Dermmunder O 75 506 do Asph Ges I 7 124 2560 geb Lager 8432 60 b uk 1915 4 97 000 c 4 23256 do Vnions O 22 00b0 do rdöt 1 23 2650 do Waſem
33 500 Mosk n T 4 97 400 do o 49100 006 I Orim Vietor O 6 111 250 o dasgiahl 76 Fs o dohst 482 25b0 e a 5776 00 haſt es 606 BBIEEEE 80 l ön

O

O

212 00b a Riehter

r q

474 7500Rositt Benk

a 5006 do Kartonag

6b Krög C
50 Kruschwitt J

ſeo on Laurahötte

do d Pr

115 00b do Vorz A
179 50 L Löwe Co
157 50 L öhnert M
192 006 0 Lorenz

35 500 do kis d adg
185 00 d do St P

EIEEE123 566 do Baubk
139 2066 o Berg
197 326 do Möhlen
103 106 Malmedie

65 80b Mannesmrhr
62,606 Marie ks g
23 256 Marienhkott

163 00B Mark Pru C
171 75b MäarkWsttBw

276 25b M Fb Baum
146 00B do Breuer
143 1006 do Buckau
131,75B do Kappe
167 006 do ArmStrub
169 25 ehe Cind
166 00B do Sorau

71 50b6Meggen W
141 506 MerkurWlhw

262 25 Dr P Meyer
247 90b Milow Sisnw
163 000 Mix Genest
155 506 Mhle Räning

81 100 MöllerGumm
183 19b 6o Spoisef
94 250 M aähm Koch

209 00bBNeotun Sehff

345 2566Meu Grunew
214 756600 Westond
195 0906 Neuebod A6

91506 Niedorſ Kohl
203 160b Masehl kl W

100 50bBMienb kis ab
113 50b0Mitritfabrik
289 00 Nordd Eisw

66 000 do do V
235 00bG do Gummi
175 00B do dutesp M
142 506 do do I B
137 006 do eder133 750 6o0 r
203 00b do Stein

do Trik
151 00bG do Wollkäm

141 rab Herk W
255 25b6 Obsehl E B
159 7566 do Eisenind

27 75B 00 Kokswrk
185 09B do Prtl Cem

t

d

S

C

c

J

c

S

TS

124 75B Oeking Sthiw
163 80609elfGrGerau

279 8000 en Cem
140 59b Oreost Kp
107 596 0snab Kupf

95 756 0stelb Sprtu
39 25600tavi Minen
137 765b o Ottens Eisen

163 60h6 Panz Gaseh
55 006 Passage ABV

437 00b PPauksch M
153 5066 do V A
153 0966Peipers Co
156 506 Ponig Msech
107 756 wer
129 600 Petrolw V A

271 00b0 Pfersoe Spin
1283 50b Phönix Lit A
153 00b0 Jul Pintseh
182 25b PPlaniawerke
117 90b PlauensSpitt
135 006 do Töll

d

S

h

193 60b0Pongs Sp uW

154 25b6Popp Wirth
15 00 i Portac Btom
46 00b Presssp Untr

172 00b6Rasquio
145 906 Rohw Walter
104 006 Ravensb Sp
131 00b0 ReicheliMet

114 256 Reisholz Pp
246 80b Reiss Mart
135 10b0Rhein Brok
172 5006 Chamotte
172 2566000 Gerbstoff
142 50 be d Met V A

236 00b6 do Möblst W
95 75b do Nass

221 756 do Sotegelgl133 2506 Je Siatſer

166 606 Mstf Com
660 00b6 d do indust
333 2514 do do Kalkv

180 00bB er
186 7566Rheydt s

131 6060Riebegk Mi
103 75b I 0 Riedel
87 756 do A
70 506 8 RiohmsShno
133750 Gebr et
122 0006 Rock h
117 596 Roddergrub

165 00bBRolandshött
160 00ßmbeh fitt

27 2506 Rosenth Pr

219 006 o Zucker
145 506 Russ Allgki6
102 256 Rötgers W

50d Säachsböh
128 5006 d Gusssthl

do Kammg
129 00B do Thr Prt

364 500B do Webst F
Sal Salzung

Sangerh

Sarotti
Sauerbrey M

o

56 Saxonia Com
Scheriog

do V
Sehimiseh 0
Schimmel M

h

12 198 606 Potersb

2 S

r

ISehles Dink
do Collulose 7

1

do Pril Com I
SehltSchulte 7

Umrechgungssätzo Fr e e m 80 Pf Oest F ea I 0 tl eödd i2 i 70 M Ganego i,50 i r 1,f21Golf gol i Feso 4 1 Geſi 420 i le 2040 uSerlin anderen a Lombarozinsfus s Frivatdisrent u

Msdehoſſeg l

Schomdorg
Schönebeck
Schönebg f
Schoeniog

ISchöqu Pr
Zehött Kheot

Sehſtg Huck
Sehud 4 Sie

Schuchkertkl
Fr Schulz jr

Schulz Kndt
Pchwane dek
Schwelmkis
SeckMhibor

Seedeck Sch

PSogall 6
Fr Seiff 4C0

158 5080 jegen Sol 6

136 100 Siemeanskl
97 25 h Siemens6

114 756 Siem Halsk
154 00bB SimomusCel

276 251 SouthWst Air
57 006 8oinn 8 ab

25 8oinn Renn
10102 506 Soritbank40

327 00b Stadtderg
115 596 Stahl Nölke

837 500 Stahasd Tor

133 750 Stark A4Hffm
16 500 Stasst Ch fF

Steaua Rom

74 99b Steit Bred C
10e 50 d Cham Did
134 60bB do Elet k
142 096 do Vuſkan

90 00b Stodiek C0
107 06b6Stöhr Kmmg

66 756 8Stoewer Nhm
515 506 8tolb Dink A
114 500 Stollwrek VA
154 59 Sitrals Sp St
210 2566 Sturm Falzz
83 006 S mmob

123 0066 Tafelglas
99 506 Tecklenborg

132 90b Tel Berliner
104 00bBTeltow Kan
135 256 Temolh feld

70 00b6Terralkt 6
121 756 t Grosseh
525 00bB o Möllersir

23 006 do N Bot Grt
311 00 n M Schöoh
159 50b o BrNrdost
175 756 do do Södw
156 50 d Rud doh
282 25b do Wittleb
124 506 Teutoo Misb
94 00b6 Thaletis StP
83 00b0 o do V A

395 00 Thiederhall
180 99b Fr Thomee
131 75B Thörl V Coll
209 506 Thör Saline

09 Nad u St
01 00 ben Tietz
86 40B TitelsKunstt

16806 Frachendb I
163 500 Triptis Port
119 25b Joh Aach
209 0066 Tllfb Flöha
167 256 Unionbaug
78 505 o chem Fb

199 00b d Lind B
53 00b6 Unterhaus 8
74 50 WVarrin Pap
78 0960Ventrki M b

145 00 V Br Frkf 6
105 00b6 o ch F Zeitz

86 506 o chW Chb
268 60 Cöln R ß
363 7566 FrankSech
157 00 0 Glanest F
149 00b o Hanfsehl
147 90b 90 Hart Kalk
102 0066 Kammoer

8 300b o Troitaseo
213 60b G Mörtel W
160 50b6 Metw H

78119506 40 Mickolv
113 00 Oberl 6l
168 6960 Pinselfb
241 20 Schmirg

64 006 o 8myrnaf
151 806 40 Thör Mei

215 20 b Iyp uNss
84 00b Vjeotoriafahr

261 00 b geſT o Dr
92 Vogtl Maseh
92 256 o V k118 00 h do Tölifb
148 02 gt Wolf

10 20b VoigtäWind
51 006 Vorwatts 8

176 00 Vorwohl P C

21 00 anderer127 006 Warstein Gr
167 2006 W Golsenk

14 606 Aug Woeglin

159 750Wegel baes 96b Wenderoth

191,75b0 Wrosh a
259,25b6 do V
117 756 L Wessol Pri
34 50b Westd dute
45 10v0Westerogeln
121 50bG do Pr A89 756 Westfal hen

114 506 Westf Dr nd
211 25bG do Orahhuk
239 00b do Kupfer
108 20b ſo Stahlw
221 00b0 B00 A 6
290 00b Wioking Cem

96 756 Wiekrathl ed
169 70bBWiel Alirdtm
105 ,50bGWieslochTw

276 006 H Wissner
89 56B Wilheimshtt

1368 0006 Wilke Gasom
316 25b Witten Glas
269 7560 o Gusssthl
176 9066 do Stahlrhr
132 00b Wrede Malz
125,756 Wunderlich
173 7566 Z echaukrb
227 80 b Zetrer Mseh
132 506 ellstoffVor
133 00bB do Waſdhof

d

e
e

r

2

o 2

er e

er

188 5066 Wechseſkurse454 00b6

140 506

279 5066 Nenyork vista

149 90660 do 20
197 25b Wien 8
160 506 do 2
86 00B Sehweit 8 T

500 Stockium 10 T
10 T

8

ſi3 750 Mal Platre

8060Warsehauſ s T

33 7560Amorik Noten
903 506 do
160 00B do

I Schneider16 430000 Sohöll kit Kel

104 256 st git F
129 7566 u 8 T

gopenhg 8 T

140 756 ondon ista
193 75B do 8 T
94 006 do 3 M
177 70bBMadr u 14 T

105 506 Paris ista
140 0000 de 8 T

de Mr Venrrr
z 182 8066 Sovereigns p Stück 20 43b
8 134 256 120 Fran Stüoke

131 NMRuss Gold p 10dn

do kleine

Kuo t V
150 2500Belgische Noten

8 ogſ banknoten ls 750 Franz Banko 100fFr

Holland Banknoten
169 536 ſtahenische Noten
32 30660 Norwegische ſNotenſ112 70b

121600 Schwedische Notenſt 12 60b
142 500 Schweizer Banknot 81 2561
136 250 06st Noten 100 Kr 85 056147 708 Russ Noton 100 R 216 350

do Loll Kuo


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1912


